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«uwsrs2s. Montags den r4tm May
löDmkiche Lstfriesische

Anzeigen li « r Nachrichten,
Beförderungen.

r . Sri «« König!. Majestät von Preuf«
fen re. , unser allergnäbigster Herr , haben die
bisherigen Regirrünfls - Letareackartl G . P . H»
Gissen und A . lt . Deyners zu Regierungs-
Rärhen zu ernennen , auch dir BHallnng dar¬
über Höchsteigrnhandlg - u vollziehen geruhet,
und find selbige zu solchem tWoio cksto pflicht-
bar gemacht und rntroäuciret worden»

Bvrich , den 7. May 1804.
Kömzi. Preuss. Ostft. Regierung. ^

Averkiffement » ^
Da die Versuche der auswärtige »»

lkkassen - Lotterien und deren Einnehftier,
ihre Loose in den Bönigl . Landen unter-
zubrinqen sich täglich mehren : so wird es
emem zeden hierdurch in Erinnerung ge-
bracht , daß das Einsitzer , m auswärtige
von dem Staate nicht besonders geneh¬
migte Lotterien verboten ist , und daß
diejenigen , welche hiergegen handeln,
wenn .cs zur Wissenschaft des unterschrie¬
benen Gerichts gelangt , nach Vorschrift
des Allgemeinen Landrechrs Theil II . Ti-
ru ! so . Z. 249 ^ ,» den Betrag des Ein¬
satzes und noch überdies um Hundert
Reichsrhaler werden gestraft werden;
wornach sich ein jeder zu achten und vor
Schaden Zu hüten hat»

Berlin , den 23 Av ^il 1304.
RZnrgl . preuss . Gber - Lotterie - Gericht.' Ar iedel.

2luf specialen Auftrag Einer aller»
höchst verordnet « , Rönigl . preuss . Chur¬
märkischen 'und Ckassen - Lotterie - Direk¬
tion in Berlin , wird solches dsm Publi¬
kum hicmit öffentlich bekannt gemacht.

Emden , d- n r . May 1304.
HabSert,

Nänlgt. Loktemr - e»mmiMrz»s.
" ^ t i . - - ^

Ltrattone » Lrebitsr « « .
r . Bey bem Stadtgerichte zu Emde»

sin- «ä iuLsutiam des KaufmanuS DukeRorjfO
Buss und dessen Ehefrau Aaltjr Meinrrs Kem¬
pen daselbst , eäivtsles wider alle und jede, wel¬
che auf daö durch provocautisch« Eheleute »»»
der Wittwr des weyland Eoert S . Bäcker,
Schwaantje GrerdS, privatim anerkaufte Hau«^an drr Norderftraße in Comp. 7. No. 41. , auD
irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht
zu haben vermeinen , cumtermino von z Mo»
Sakra, et reproäuctivniÄ praecluüvo auf de»
- Züny nLchstkLnftig des Vormittags um r»
Uhr zu Rathhausr unter -er Warnung erkanntr
daß jeder Auöblribendr mit seinen Ansprüche»'
an das aufgebotrne Haus präcludiret , und ihm'
sowohl gegen die Provokanten, als gegen die
sich etwa melÄende Gläubiger , rin ewiges Still¬
schweigen aüftrleget werde» soll. ' >
^ 8iAllatum Lmäae iu pur !» , dm Lasten §«->
bruar 1804 . -

'
s . Brym hiefigen Amtgerichte ist cl^ tia

eäietalis zur Angabe und Jastificatiön wider
alle und jede , welche auf dir durch des Gerd
Stephans Ehefrau, Elsche Daniels, zu Rysum,'
von ihrem wryl. ersten Ehemann « Poppe Heye«
ex teAameüto geerbte, im Oktober I30Z öffent¬
lich verkaufte und von dem Schuster Güathrk
Ehrisphers , Heye Gossen Heykens «nd Sckmid
Hinrich Brrends erstandene, unter Lampen beler
grne zwrymal 4 Grasen Laubes, einen Real-Aa-
fpruch und Forderung, wie auch Dienstbarkrits»
Recht zu haben venneynea , cum termlno von
12 Wochen et, xraecluüv« auf den 24. May
nächftkunftig , dry Strafe eines immerwähren¬
de» Stillschweigerrs erkannt.

Denenjenigen , welch« sich eines Bevoll¬
mächtigten bedienen wollen, wird dazu der In¬
st,) » LommWriuS Klose in Emden vorge»
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schlügen.

Pewsum am König !. Amtgrrichte , bk« soften
Februar 1804.

3 > Bry dem Stadtgerichte zu Emden find
»ä intisntism des wryl . Gastwirths Folkrrt
Janssen Busmanns Wittwen , Geeske Christo¬
phers daselbst/ esictsles wider alle und jede,
welche - auf die durch Provocantin von dem Herrn
Rezirrungsrath von Conring durch einen gericht¬
lich errichtetenVergleich in Eigenthum erhalte¬
ne , unter der Skadtö - Deichacht - elegeu« Län¬
der , als

ä) n Grasen außer dem Boltrnthvre lud
^ No . 14.

b) izZ Grasen kud No . IA.
y) 5 Grasen lud No . 16 . , zusammen 29Z

Grasen Landes,
au - irgend einigem Grunde einen Real , An¬
spruch , Servitut , Forfferung öder Naherkaufs-
Aecht zu haben vermeinen , cum tei-mwv von
3 Monaten , et reprochrctionis prseclulivo aus
den ch. Juny nächst künftig des Vormittags um
io Uhr zur Angabe auf dem hieftgrn Nachhause,
unter der Warnung erkannt : daß jeder Ausklei»
Lende mit seinen Ansprüchen an die aufgrdotene
Ländereyen präckudiret , und ihm sowohl gegen
die Provocantin , als gegen die sich etwa mel¬
dende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auf-
rrlrget werden soll.

8i'§ nstum Lmäse in Lurls , den Lssten Fr»
bruar 1304.

4 . Da über das Vermögen des Kaufmann-
Salomon Ury Cohen zu Leer , welches

aus einem Hause hier in Leer,
aus verschiedenen Schiffs - Antheilrn und
aus Buch - Forderungen

bestehet , der Concurs eröfnet worden ; so wer¬
den alle und jede , welche an diese Masse irgend
eine Forderung haben, hiemit eäictslicer vvrge-
laden, solche Ansprüche entweder persönlich oder
durch zuläßige Bevollmächtigte , als zu wel¬
chen , denen es an Bekanntschaft fehlen rrögte,
die hiesigen Justiz - Commissions - Räthe Sütt-
hvff und Höring und die Justiz - Commiffarirn
Ki >-chhoff zu Werner und Drtmrrs Hieselbst vor-
grschlagen werden , innerhalb 3 Monaten und
längstens in termino den 8 . Juny 3 . c . anzuge¬ben und deren Richtigkeit nochzuweisrn , widri-.
genfalls sie mir allen ihren Forderungen an dir
Masse präcludirt , und ihnen gegen dir übrigenCrrditvrrn ein ewiges Stillschweigen aufrrlrgt

werden soll.
Li-eältores werden zugleich anfgefordert,

sich über das Cessions - Gemch in termiuo zu er¬
klären , widrigenfalls sie pro consclitientibu»
geachtet werden sollen.

Resolutum Leer im Amtgrrichte , den 27. Fe¬bruar 1804 . Sldrnhove.
Z . Auf Ansuchen des Willm Behrens

zum Sraprlftein werden alle und jede , welchean die von Eylert Wilkrn , vermöge Kaufbriefvom iz . April 1763 , dem weyl. FaseliuK Frr,
richs verkaufte , von diesem auf dessen TochterTrinckr und deren Söhne Johann Friedrich und
Christian Eberhard Coners vererbte , von dir-
stn , vermöge gerichtlichem Vergleiche vom sr.
Januar 1801 und 5 . Oktober rzoz , dem Harm
Hinrichs übertragene, von diesem «brr ihm am
4 . März 1804 privatim verkaufte Köterey im
Etzrlrr Hamm, oder auf die Kaufgelder, ein
Elgenthumö- den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes Di-rnstbarkrits - Benäherungs - Pfand -
oder sonstiges Real - Recht haben rr.ögien , öf¬
fentlich vorgelsdrn, ihre Ansprüche am rs > Ju¬
ny anzumelden , unter der Warnung , daß je¬
der Ausblcibende mit seinen Ansprüchen an das
Grundstück und Kaufgeldrr abgewiesen und ihm
rin ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Fritdtburg im Königl . Amtgrrichte, den 5.
Marz 1804 . Schnrderman.

H . Wirb in Sachen (loucursus contra
H. Nvrmrs Lreöitores , zur Vorlegung des Di-
stridulionsplans, auf den i4ten May nächstkünf¬
tig Vormittags um IO Uhr vor dem Deport. To¬
nst . Rösi >g präfiziret , und werdrn sämmtlich«
Gläubiger dazu mit der Bemerkung vorgrladrn,
dass nach solchen nur dir Gläubiger der ste, 4t«und ztk Klasse ganz , sodann der 6te Klaffe nur
zum Ttztll in tributum bry weiterer Unzuläng-
ligkeit der Masse,zur Rrception kommen, «nter
der Warnung : daß die Ausblribenden angenom¬men werden sollen , den Plan zu genehmigen.

8iZn . Lmckseio Lurjs , den 20. April 1804»^uüu Tenstus . de Poltere , Sekret.
7 . Nachdem über des Krämers Tiarck

Focken Carstens zu Westeraccum Vermögen,
nur aus Ausmienerey - Geldern und einigen Ar-
tivis , nicht über 200 Rthlr . anzuschlagen be¬
stehend , der Eoscurs eröfnet und rin offener
Arrest erlassen worden ; so werden hiemit alle
und je ' e , welche auf diese Vermögens- Masse
suö irgend einem Grunde M «n Anspruch und



Forderung zu haben vermeinen , eäictalitsr vor-
grladen , solche innerhalb 6 Wochen , und läng¬
stens in tsrm 'mo praeLlrEvo den Zosteu May,
entweder persönlich oder durch einen zuläßigrn
Bevollmächtigten , wozu der Justiz - Eommiffa-rius Börner vorgrschlage » wird , anzugsben
und rechtserforderlich nachzuweisen , unter der
Verwarnung:

daß die AuSblribrndrn mit ihren Ansprüchen
an die Masse präclndiret, und ihnen damit
gegen die sich meldende Gläubiger ein ewiges
Stillschweigen auferlrgt werden solle.

Zugleich wird allen denen , welche von dem Ge-
meinschuldner etwas an Gelbe , Sachen , Effek¬
ten und Briefschaften unter sich haben , aufgr.
geben , solches derrMmtgericht getreulich anzu-
zeizeu , und mit Vorbehalt ihrer daran haben¬
den Rechte in das gerichtliche Depositum abzu-
lirfern , mit der Warnung:

daß wenn drmohngeachret etwas bezahlet ober
ausgeantwortrt würde , solches für nicht ge¬
schehen geachtet und zum Besten der Masseanderweit beyzetrieben werden solle. Wenn
aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen
dieselbe verschweigen oder zurückhalten sollte,er noch außerdem alles seines daran habenden
Unterpfands und andern Rechts für verlustigerkläret werden solle.

Signatum Esens im Amtgenchte, den 24sten
März 1804. Bölling.

8 - Nachdem wider Johann Hinrich Hof-
htnke , Anbauer in Grabstädte, im Amte Neu¬
enbürg , Schuldenhalber, die Vergantung er¬
kannt ; als werden zu deren Ausführung fol¬
gende Isrmlm hiemit angesetzet:

Erstlich auf den za. April , da die Crrditores
ihre Forderungen , bey Verlust derselben , ge¬
hörig angeben , und vermittelst in Händen
habenden Original - Dokumenten bescheinigen,Oommnnis Debitor auch sodann in Person, mit
anher » zu erscheinen , und auf die von den Cre-
dttsren angegebene Schuld - Pöste , ob er selbi¬
ge gestehe oder abtäugne, zu antworten schuldigund gehalten sryn ; widrigenfalls selbige , sammtund sonders für gestanden und Di^uiäs ange¬
nommen werden sollen.

Iweytens auf den 14 . May, um dasjenige,
so zum Beweis oder Behauptung eines jeden
Forderung , etwarm noch übrig oder nöthig,vollends beyzubringen , zu dedueiren und zu li-
quibiren bey obgeLachter Verwarnung , baß wer

in diesem l 'sraiiao äsäuehkoars den Beweis sei»« er Forderung nicht völlig chhrrt , derftiLe
^
irrLo-nrumLütLm damit nicht weiter gehöret Ner-

den ft Ns.
Drittens auf den 4 . Juny das Priorität̂ -

Urthril anzuhören , und
Viertens , woferne davon nicht appeilirekwürde, auf den lg . Zuuy der würklichen Ver¬

gantung oder Löse des Coururö - Guts deyzurwohnen.
Wer nun wider obgemeldten Debitoren ! eini¬

ge Forderungen ober Ansprache zu habxu vM-
mrmrt , hat sich an rrmrldtr » vier Tagen,
sondrrüch aber bey der Vergantung oder Löse
des Concms - Guts in hiesigem Landgerichte -,'entweder in Person oder durch genügsamen Ge-
vollmachtigtrn, rinzufinden, und sriv Besto»
zu beobachten , oder den Verlust seiner Forde¬
rung zu gewärtigen.

Nemnsurg, den Z . Wärz 1804.
Herzoglich Holstein - OidendurgischeS , in bev

Aemteru Nrnrnburg , Ape und Rastede , wie
auch Bogteyen Jahdr und Iwischenah« , ver-
ordneres Landgericht.

9 . Bey dem Stadtgericht zu Emden sivd
all Ivstsntrsm des Kaufmanns Caröjeu va«
Troyen jun . und dessen Ehefrau Geeske Fvkkew
de VricS daselbst , Läietoles wider alle und je»
dch welche auf bas durch provocantische Eheleu¬
te von dem Kaufmann Willm Collsmann und
dessen Ehefrau Christin« Boekhoff privatim aner«
kaufte Haus in der großen Faldernstraßr .tu
Comp. 19. Nro. 4 . aus irgend einigem Grunde
einen Real - Anspruch , Servitut, Forderung,
oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cur»
termino von drey Monaten stc reprostnctionis
prat-cluLvc, auf den ao. Zuny nächstkünstig Vor¬
mittags um io Uhr , unter der Warnung er¬
kannt : dsß jeder Ansbleibende mit seinen An¬
sprüchen an das kufgedvtsne Haus c° s . präclj^
diret und ihm sowol gegen die Provokanten als
gegen die sich etwa meldende Gläubiger eiu ewi¬
ges Stillschweigen auferleaet werden soll.8i^natum Lmäae in Luria , den ir . März

1804.
is . Bey dem Stadtgericht « zu Emden findsä inkantism der Kaufleute A. H. Escherhausrrr

und I . Dvden daselbst, EdictaleS wider alle und
jede, welche auf das durchProvocantrn von dem
KaufmannTobias Baumann und dessen Ehefrau
Grietje I . Vissrrmg privatim anerkaufte Pack-

Haus
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-ans « tkdesselben Zubrhörungrn an brr großen
DeichstraK, in Comp . g. Rum . 40. aus irgend
einigem Grunde « inen Real - Anspruch , Servi¬
tut , Forderung oder NäherksufS - Recht zu Ha¬
hr« vermeine » , cum terwino von drey Mona¬
ten , «t reproäuoüouls praeelustvo auf den 20.
Zuny nächstkünftrg Vormittags um io Uhr un¬
ter der Eommination erkannt : daß jeder Aus¬
bleibende mit fernen Ansprüchen an das aufgr-
bvthen « Packhaus c . a . präcludiret, und ihm so-
wol gegen dir Provocanten als gegen die sich
etwa meldende Gläubiger , rin ewiges Still¬
schweigen auserlegrt werdr « soL.

Ligv. Lwäae irr LuriL , den is . März 1824»
n . Bry dem Stadtgericht zu Emden sind

eä luAaotiam des Johann Christian Berwer da¬
selbstLäictales wider alle und jede , welche auf
das durch Provocanten von dem Hvlzhändler
Waalke Marten Waalkes privatim anerkaufte
HauS bey dem neuen Kirchhofe , eine Kuhmil-
chrrey, Garten und Gartenhäuschen in Comp. 2z.
Rro . 17, auS irgend einigem Grundeeinen Real-
Anspruch , Servitut , Forderung oder Nshrr-
kaufS - Recht zu haben vermeyven, cum terwino
von brey Monaten et reprcxZrrctlsllis prseclu-
Lvo auf den so . Juny «ächstkünftig Vormittags
um 10 Uhr erkannt, ivb comminstiove : daß
jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das
aufgebotene Haus c. a . präcludiret und ihm so-
wvl gegen den Provocanten als gegen die sich et¬
wa meldende Gläubiger ein ewiges Stillschwei¬
gen auferleget werden soll.

Litzuatum Lmäse in Luris » den IS. März
I8«4.

12 . Der « eyl. Reinder Wübben in Leer
mußte im Jahre 1754 ferner verstorbenen Ehr-
ftsuen Marjr Theeffen Nachlasses wegen Be¬
richtigung treffen, und wurden darauf diese aus-
gemittelte Matrrrra zur Sicherheit der Kinder
auf des Reinder Wübben hier in Leer brlrgrnen
Immobile ins Hypotheken - Buch unter der Ru¬
brik :

Gerichtlich versicherte Schulden rc. bi«
Verdis;

den ssßrn Januar 1754 dir Mteruu de-
Rrindrr Wübben Kinder

eingetragen.
Zm Jahre 1759 , wie dir Kinder vorstor-

brn , verglich der Reinder Wübben sich mit de»
nächsten Erben derselben über den Nachlaß, und
zahlte auch das beglichene Quantum denselben

aus . Der deygebrachte Vergleich sowol - als
auch die Quitung resp. äe Ztrn December 1759
und istrn May 1760 sind privatim ausgestellt.

Der jetzige Besitzer des Zmmobilis WLdbe
Reinderö verlangt die Löschung dieser lVlLteruo-
rum im Hypotheken - Buch « , ist aber nicht im
Stande zur gerichtlichen Anerkennung dieses
Vergleichs und derQuitung , die Csntrahenten
persönlich zu sistiren, indem, seiner Angabe nach,
selbige ^ theiis verstorben , und deren Hinterblie¬
bene Erben unbekannt , theils auch abwesend,
und deren Aufenthalt gleichfalls unbekannt sey;
er hat demnachBehufLöschung auf die Erlassung
der Edictalien angetragrn , welche äato «rkanut
worden.

Es werden demnach alle und jede , welche
an vbbemrldrteS Jntabulatum annoch einigen
Anspruch und Forderung machen zu können ver,
meinen , hiemit eäictallter vorgeladen , solche
innerhalb Z Monaten , und längstens in terwino
den 19 . July » . c . anzugeben , und deren Rich¬
tigkeit nachzuweisrn , unter der Warnung : daß
sie im Nicht - Erscheinungs - Fall mit ihre» For¬
derungen präcludiret , und die Post demnächst
im Hypotheken - Buche gelöscht werben solle»

Leer im Amtgerkchte, den 7. April 1804»
Olbrnhove.

iz . Wenn der ChirurguS Jakob Ritter zu
Löningen freywillig um eine zusammen Brrit-
fung seiner Gläubiger und Berichtigung seines
Schulden - Zustandes nachgesucht hat , und diese
auch von Landgenchtöwegrn erkannt worden ist ;
so werden alle diejenigen Gläubiger , welche ei¬
nige Anforderungen und Ansprüche an bemeldr-
trn Lonvocanten Ritter habe» , hiedurch echcts-
liter auf den b'en Junys . c. entweder in Person
oder durch hinlänglich instruirtr Bevollmächtigte-
vor dem Landgerichte zu erscheinen, vorgeladen,
um in solchen gewissen Termine ihre Anforderun¬
gen gehörig anzugrbrn, mittelst zu producirende
Original,Documrnte und sonst zu venficiren und
zu bescheinigen, unter der Verwarnung : daß
dir sich in solchem Termine nichr meldenden Err-
ditoren nächstdrm mit ihren ferneren Ansprüche»
abgrwirsen , und ihnen drSfalls rin ewiges Ssill-
schwrigr» sufrrlegt werden solle. UedrigenS
wird sämmtlichen Crrditoren zugleich bekamt
gemacht , daß unter Darstellung der coovocan-
tischen Vermögens- Masse und sonstiger Umstän¬
de auch in solchen Termine biLigmäßigrAbhand-
lnngs , Versuche und Anträge zu Bkwilugung



»irr - Noratorü asgestellt und gemacht Werden
sollen.

Vecretum Oloppendur ^ in 7aäic !o , de»
srstrn März 1804»

Herzoglich Holstein - Oldendurgisches Landge¬
richt hieseldst. E . v . Rössing.

14. Greetxr Janssrn zu Simonswolde,
zeitige Wittwe des vor einigen Jahren daselbst
verstorbenen SchustrrmeistrrS Christopher War¬
ner Schetzberg , kanstr durch einen am 8 . Sep¬
tember 1800 gerichMch recognvscirte » Privat-
Bertrsg vom 27sten Oktober 177S von dem auch
Weyland Warfsmann Claas Ciaaffe « den west¬
liche» Theii eines Hauses nebst einem Acker zu
Simonswolde » ausfreyer Hand , und übertrug
davon in Gemeinschaft mit des Verkäufers Erbin
Grretjr Claafien eine Strecke Grundes , lang
62 und breit 52 Schuh , den Eheleute « SyveS
Frerichs und Hilcke Peters hinwiederum priva¬
tim . Um in den Besitz des Hauses - AnthrilS,
sowie des Urberrestes des Grundes gegen man-
« igliche fremde Ansprüche gesichert zu sryn , hat
die Besitzerin Grertjr Janffen ein gerichtliches
Aufgebot extrahiert , welches ästo erkannt wor¬
den , und kraft dessen alle diejenigen , welche
auf vorbrsagteS Immobile aus irgend einem
Grunde rin Ergenthums - Benährrungs - Pfand«
den Nutzungs - Ertrag schwäierndes »» bemerk¬
bares Diensidarkeits - oder irgend ein sonstiges
dingliches Recht zu haben vermrynrn mögten,
hiermit eöictailter adgkladen werde » , solches
innerhalb b Wochen und spätestens am Donner,
nerstag den Lbsten Juny instehend Vormittags
io Uhr entweder persönlich oder durch zuläßigr
Mandatarira »ä snzugrdrn und gesetzlich
zu bescheinigen , unter der Warnung:

daß die Außenbleibenden mit ihren rtwanigt«
Real - Ansprüchen auf das Grundstück werden
präkludirrt und ihnen in solcher Hinsicht eis
ewiges Stillschweigen wird aufrrlrgrt werden.

Geben Oldersum in Iuärcio , den 7 . May 1804.
Möller.

IZ . Der Hausmann Harm Feikrn zu Up¬
husen Hst die von seine» weyl . Eltern Feite Hel¬
mers und Lheilke Martens zu SimouSwoldra
hintrrlaffenr Immobilien , neulich m gerichtlicher
Erhssndrrung mit seinem Bruder , dem Haus¬
mann Hellmer Feiten zu Simonswolde , und des
dsseidst vrrstordtnen zweycen Bruders , Haus»
mannb Marren Zecken Kinder »» , Fei kr, Lheilke,
Willm , Hellmer , Gerte und Harm Martens,

in Allein . Eigenthum sn sich gebracht.
Diese JmmvbUia find Ausweise der ver¬

handelten Alten und des darauf fnndirtrn Erb-
sonderungs - Vergleichs
l ) Eine Bauer - Wohnung mit annrxem Garten,

gränzrnd Ost an Geerd Alberts Erben und
Hellmer Jacobs , sodann Fraul Habben Hause
und Grund , West an Jacob Heyen Erbe»
Grund , Süd an dem Heerweg und Nord ge¬
gen dir Wrnnen.

s ) Sieben Diematen Mrebland auf der Hohr»
Meede , granzend Ost an Hinrich Grovi zu
Westersander , West an derPuchrnbultr , Süd
an TymS Kamp und dem Behntchrr Tief , und
Nord an der Pastorey L Llonsorteli Ländern»

z ) Vier Diematen Meedland auf der hohe»
Meede , gränzrnd Ost an Tönjrs Otten und
Elmde Eieltö Erben , West an Hinrich Grood
zu Westersander , Süd an Tyms Kamp , und
Nord an Foltert Aielts Janssrn und Elmde
Eielts Erben Ländern.

4) Ein Weide - Kamp im Südes an dem Rypster
Weg belegen.

5) Zwey ganze und ein Ende Rocken - Becker,
wovon die zwey ganzen zusammen liegen un-
beschwertet find , Ost au Geerd Alberts Erben
« nd Gerte WillmS , West ebenfalls , Sudan
Geerd A brrrs Erden und Hellmer Jacobs
Weg , West a» Epke Wudben und Jan Jans«
sen Jaspers Becker , Süd au den zum Herrd
behörenöen Garten , und Nord an Jan Jans-
sen Jaspers.

6 ) Gerechtigkeiten auf der Wester Gemeine - Wei¬
de , bestehend in 7 Berste - - Pferde - und
5 Gänse - Weiden.

7) Eine halbe Männer - und eine halbe Frauen-
Dank , sodann eine Stelle auf dem Orgel - Bo¬
de« i« der Simonswoldmer Kirche.

8 ) Einige DegräbniK -Strlle « auf dem Simons-
wsldmer Kirchhofs.

9) Ein Stück Rockeniaud , Nordwärts Hey de«
sogenannten KlingenbergS Kamp , gränzrnd
Ost an Pastor « y - 8and , West an Jan Geerds
Grave , Süd an Gerte Willms Land , und
Nord an der Gränzr gegen Auricher Amt.

10 ) Der dritte Lheil von 14 Diematen Meed»
lavd , körte Jarde genannt , wechselnd all¬
jährlich mit den andern Atel Theilen , und
gränzen diese 14 Diematen Ost an Hayr Bei»
rends Erben et Eons . , West an Evert Bar )»
trls Jaussen , Süd a « Wester . dsrps Erben,

und



und Nord an Carsjen Martens Tochter et
Eonst Länder.

n ) Iwry breite Morast - Neckar , gränzend Ost
an Cryne Andreessen Lc Lonsorten , West an
Felke Theils Witkwe Archer , Süd an der
Öfter Gemeinen-Weide und Nord an der Grän-
z , g-egSi , Aurichrr rl nt.

Won allen solchen Jnnrcöllien finden sich jedoch
nur in dem Hypo - heke -rbuche reglstnret:

s) Ein halber Herrb , groß pl. min . 16 Dir-
matrn . und

b) das 5ui> IS bemeldrte Stückland , körte
Jarde.

Der Besitzer Harm Felken hat demnach Behuf
der Eintragung aller vorerwähnten Prrtinrntirn
und vollständiger Berichtigung des Poffesflons-
Tikels , auch zugleich um gegen männiglichs
fremde Ansprüche gesichert zu seyn , ein gericht¬
liches Aufgebot rxtrahrret, welches-latoerkannt
worden, und Kraft dessen Alle und Jede, welche
auf die sämmtliche vorspezifizirt« Jmmsbrsten
und Gerechtigkeiten , rin Eigenthums - Benähr-
rungs - Unterpfands- Wederverrimgungs - den
Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbemrrkbares
Dienstbarkrits - oder irgend ein sonstiges dineli-
ches Recht , imgleichen wider die bezirlte Ein¬
tragung und Berichtigung der Besitztituln, Ein¬
wendungen zu haben vermeinen mögtrn , hiermit
abgeladrn werden , solches innerhalb dreyen Mo¬
naten, und längstens am Donnerstage den 2Zsten
August instehrnd , Vormittags ro Ubr , entwe¬
der persönlich oder durch Mäßige Mandatarirn
sä ^ cts anzügeben und gebührlich zu bescheini¬
gen. Unter Verwarnung : '

daß die Außendleidrnden mit asten ihren et»
wanigen Ansprüchen auf die Güter werde»
pracludiret und zum ewigen Stillschweigt«
verurthrilet, mithin demnächst selbige auf de-
Provokanten Harm Feikeu Namen , werden
eingetragen werden.

Geben Oldersumin fuäicio, den i . May 1804.
Möller.

16. Der Woltjr Eltjes vom Stapelmohr
hat bey diesem Amtgerichte angezeigt , daß sei¬
ner Frauen Gesche Albrrts Vater , NamenS
Jan Albrrts , im Jahre 1742 , den lyten May,
mithin vor 62 Jahren ohngefähr von seiner da¬
mals noch gelebten Stief - Tochter Ette Treprn,
ein durch diese von ihrem Vater Leepe Terpen
geerbtes Hans mit Außen - Deich zu Kirchborgum
für Achthundert und Fünfzig Gulden Lstfrirfisch

angrkaust habe . Dieser Käuftr habe bawals
mit der Mutter der Verkäuferin, Namens El»
sche Drerwes in der Ehe geledet, und fty auch
Mit - Kaufrrin des Jmmovilis gewesen , wes¬
halb denn auch für diese Eheleute hol . uz . Hy,
pothrkcn - Buchö , Bingumrr - Vogrry , der cicu-
lus postLlstonis berichtiget wordsu.

Im Jahre 1758 , nach dem Lode brrMih-
Käuferln Elfche Drsewes, habe der Jan Alderts
sich mit der einzig hinterdstedeneu Tochter der
Etsche Direwrs , Namens Ette Terpen , nach
einer 8oriptur äs II . Januar 1758 , wegen des
Nachlasses ihrer Mutter verglichen und oirselde
adgefuaden, wodurch er also alleiniger Besitzer
des huaest. In -mobm« geworden fty , und es
such vis an seinem im Jahre 1797 erfolgtem
Tode in «ngestöhrtem Besitz gehavt. In Ab¬
sicht der Ett Trepen wird noch bemerkte daß de¬
ren Jittestat Erber» Andekannt und von dem Pro¬
vokante » nicht haben nahmhaft gemacht werden
Förmkn.

Der Jan Albrrts sey übrigens noch mit ei¬
ner N . zur sttn Ehe geschritten , welche in-
deßj ohne Hinterlassung ehelicher Leibes - Erben
einige Jahre daraus mit Tode abgrgangenwäre.
In seiner im Jahre 17-üü angetrerrnen zten Ehe
mit Harmcke Jacobs Penning habe er nur sie
einzige Tochter des Eomparenrrn jetzige Ehefrau
Geesche Albrrts erzeuget , und nach irmrmTode
per tostsmentum für die Hälfte des Jmmorilis
zur Erbin eingesetzrt , und fty , da die Murrer
Harmcke Penning auch nachher verfic ^ er . Tre-
sr seine Ehefrau für die andere Hälfte ab iuto-
ststo , und also jetzt alleinige Besitzen« des
gasest. Immvbüw geworden.

Dir Ehrfrau des Provokanten , Geesche
Albrrts , wünscht nun in ihrem Besitze gesichert
zu seyn , und das Immobile auf ihren Narren
im Hypotheken - Buche umgeschrirdrn zu haben,
welches letztere jedoch wegeu derbcyg ?brschren
Privat- Dvkumerten , und da er auch weitere
Auskunft zu geben nicht im Stande gewesen,
nicht hat geschehen können. Er hat daher dar¬
auf augetragen , daß die Lärctales wider alle
unbekannte Real - Präteudenten und wider alle
dir der Berichtigung des tituli postestionis auf
dir Ehefrau des Provokanten widersprechen zü
können glauben , erlassen würben.

Es werden demnach alle und jede , welche
an vddemeldetes Immobile , «S fty wegen Vin¬
dikation - ReumvnS - Rrtract » Pfand - den Nu¬

tzungs-



tzrrngs » Ertrag schmälerndes und durch keine in
die Sinne faltende Kennzeichen oder Anstalten
angedeuteten Dienstvarknts- Rechts Anspruch
machen , imgleichen dir;enigen , welche der voll¬
ständigen Berichtigung des tiwIixoüvLonis wi¬
dersprechen zu köanrn Klauben , hlemit eäietali-
ter vorgeladen , solche chre Ansprüche innerhalb
9 Wochen und längstens in termino den s . Au¬
gust s . c . anzugebe» und deren Richtigkeit nach-
zuweisen, widrigenfalls sie damit in Hinsicht
dieses Im,mvdilis gänzlich präcludirt und der ti-
tulus püüestionis für dir Provocantin ohne eini¬
gen Vorbehalt im Hypotheken - Buche berichtiget
werden solle.

Leer im Amtgrrichtr, den 8ten May 1324»
Olbenhove.

17. Auf Instanz des hiesigen Schutzjudr»
Joseph I -cod Reicher ist wegen eines von oem
Jan Wessels Waterborg hiezelbst , auf »ächze,
sachten und erhaltenen allerhöchsten Consens-
pr«va >»m erstandenen , zu Leer zwischen den bei¬
den Brunnen belrgrnrn, Ost an der SrraKe,
Süd an Scheffermohrs Hause , Nord an Gerrit
Wracke» Erden , und West an Verkäufers Grund
befchwettereuHauses uud Gartens , so wie such
wegen besten Kaufpreises ästo bostiorno der Lr-
qalsations - Prozeß erkannt worben.

Es werden demnach alle und jede , welche
«n obdemeldtlrS Jmmovilr und dessen Kaufgeld
aus Erd - Pfand - Näher - DiktstidarkeitS - oder
aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
Anspruch machen zu können vermeinen , hremit
eäictalitsr vorgelade , solche Ansprüche inner¬
halb Z Monaten , und spätestens in termino
den 28 . August s . c . anzugebe» ; widrigenfalls
sie mit ihren Ansprüchen an das Grundstück und
drffrn Kaufgeld präc .uvrrrt , und ihnen damit
ein ewiges Stillschweigen sowohl gegen den jetzi¬
gen Besitzer, als auch gegen dre etwaigen Gläu¬
biger , unter welchen das Kaufgeld vertheilet
werden mcgtr , aufe legt werden solle.

Leer im AWgerichte , den 8 . May 1304.
Oldenhsvc.

Litatioires Edicrales.
1 . Nachdem von den Erben des weyl.

Edzard Ferdinand van Hallen, der Ehefrau des
Kaufmanns Tjade Tjadrn ; Namens Johanna et
Loniorten , die ToSeserklä ang ihres seit langen
Jahren sich von hier entfernten abwesenden resp.
Miterben und Bruders, Clas van Hallen, nach.

gesuchet und deshalb Eöistales erkannt worden-als wird der verschollene Clas van Hallen , des¬
sen etwaige unbekannte Erken und Etbnehmer,hiedurch edictaliter citiret und adgeladen , inner¬
halb 9 Monaten, längstens aber in dem auf deni6ten Iu ! y 1824 anzesetzten pcreMtorii'chen Ter,
min, des Morge s um tOsthr auf dreftm Stadt-
Gerichte zu erscheinen und daselbst weitere An¬
weisung wegen des ihm zugefallenen Erbthrlls
zu erwarten , unter der Warnung :

daß , wenn weder er selbst
'

noch seine unbe¬
kannte Erben sich melden , er für todt erklä¬
ret und den Extrahenten, als rechtmäßigen Er¬
ben, sein Nachlaß zur frryrn Disposition ver¬
abfolget werden ; er aber sowol, als der etwa
« ach erfolgter Präc 'usion sich erst meldende
oder gleich nahe Erben , alle Handlungen und
Dispositionen der Besitzer anznerkennrn und
zu übernehmen schuldig , von selbigen weder
Rechnungslegung noch Ersatz der gehobenen
Nützungen zu fordern berechtiget, sondern le¬
diglich mir dem , was alsdann noch von derer
Vermögen vorhanden seyn wird, zu begnügenverbunden seyn solle. '

Lignatnm Rurich in Curia , den 27. Septem¬
ber iZOZ . Bürgermeister und Rath.

2 . Nachdem ein gewisser Georg Heinrich
Boeftke sich heimlich und ohne Jemanden zur
Wahrnehmaag seiner Geschäfte in desselben
Wohnung zurück zu lassen , von hier weg begr,den und entwichen ist , und folgende Z Klagenwider denselben rechtshängig gemacht , als:
i ) In Sachen des Jüdischen Kaufmanns I.
Meyer , Kläger und Arrestanten contra den
Kaufmann G. H. Bsrftke daselbst , Beklagtem-und Arrestaten , sodann den Kaufmann I . van
der Wall daselbst , -zäcitaten wegen einer
Schuldforderung zu 920 Gulden holl. 2 ) In
Sachen der hiesigen Kaustrutr van der Wall L
Lomp. , Klägers und Arrestanten contra ge¬nannten Borstke , ssdasm Schiffer H . I . Wie¬
sen , Arrestaten , wegen einer Wechselschuld zu
2ZL Gulden 9 Stüber holl, 3 ) In Sachr » des
Zrvirnfabricanten R . Boekhoff , contra bemrld,
ten Boeseke, wegen Hausmirthe zu iL Pistolen;
nachdem zuförderst dir durch den Schiffer Hin,
»ich Wirsen anhero gebrachte brklagtischeGüter,
bestend in 30 Packen Papier , einer kleinen Ki¬
ste und einer größer» äito , mit Arrest belegt und
auf einem Boden aufgrschlage» ; sodann die we¬
nige in demHause zurückgelassme Mobilien von



Gerichtswegen conscribiret werden «' so ist von
Wegen Bürgermeister und Rath der Stadt Em¬
den eine eäictal - Lltstio » per äscreturn vom
rz . Februar cnr-r . erkannt , welcher gemäß ge¬
dachter G . H . Boesrke hiermit veradladet wird,
um in tsrmino den 7 . Zuny nächstkünftig des
Vormitrags um ic> Uhr tn Person zu Rathhause
vor dem üeputLtc » , 8sn »t . de Pottere zu er-
fchtinen , die drey wider densrlden angestrüte
Klagen zu beantworten und die Instruktion dar,
über abzuwartr » ; widrigenfalls Beklagter im
Nichtrrscheinungsfall entweder in Person ober
durch qualificirten Mandatarium zur Abma¬
chung dieser Sache , wozu demselben die hiesig«
Justiz - Commiffarien Mencke uud HülleShrim
vorgeschlageu « erden , zu gewärtigen hat , daß
« ach Ablauf der bestimmten Frist , und im Fast
des Ausbleibens , angenommen werben soll, daß
Lerselbe die Klagen «inrämne , und in diesem
Fall dem alsdann am stärksten Berechtigten die
Waaren guaest . oder der Werth davon verab¬
folgt und zuerkaant werden soll.

Ligllstllw Lmäas in Lun » , dt» 2/sten Fe¬
bruar 1304.

Fast » äenLtus . de Pottere , Seeret.
z . Nachdem brr Schelte Zanssrn Cramer

HUZrmgum gebeten hat , daß , da seine Ehefrau
Reina Hoppen Allen Och im Frühjahr 1802 ent¬
fernet , und er seitdem von ihrem .Lebm und
Aufenthalt keine Nachricht erhalten können , die
gewöhnliche Edietal - Litation erlassen , und dem¬
nächst die Ehe getrennet werden möge , diesem
Gesuch auch statt gegeben worden ; als wird ge¬
dachte Rrina Hoppen Alle » hierdurch vorgela,
den , innerhalb z Monaten und längstens in
terminc » psremtorio den 2y . Iuny 1824 Vor¬
mittags ro Uhr allhirr auf dem Amtgerichte zu
erscheinen und von ihrer Entfernung Rede und
Antwort zu geben und rechtliche Erörterung der
Sache zu gewärtigen , unter der Verwarnung:
daß , wenn sie alsdann nicht erscheinet , die Ehe
rn contumaciam werde getrennt werden.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte,
den 23 . Februar tZoz . DetmerS«

4 . Demnach der Jan Dirks Dedde », vor-
Wahls Prediger zu Oldendorp in Rheiderland
am 27strnDrcembrr anni pract . zu Suidrrhuseu
mit Tode abgrgangsn , und keine jrtztwilljgt
Verordnung über seinen Nachlaß vorgefunden
ist , indessen sich von des Osfuuctl mütterlicher

Seite ter Haers .-naun Nssle Lechasr zu Pilsum,
des Hausmanns Albert Claassen Ohling zu Wolt¬
husen Ehefrau , EathaeirraTerhaar und des wryl.
Lamme Uden zu Suiderhusen minderjähriger
Sohn , Ude Foppen , als durch die Großmutter
des Oei ^ ncti , Baute Trrhaar im fünften Grade
mit demMea verwandt ; sodann von väterNchee
Seite dir Mttwr des Egbert Hiunchs zu Gan¬
dersum Lrttje Dedden , des Hausmanns Wiebe
Lhodrn zu Manschlacht Ehefrau , Elisabeth Ded-
dra , des Hausmanns Andreas Thoden deselbst
Ehefrau , Bauke Dedden ; des Hausmanns Wes¬
sel Läbberts daselbst Ehefrau » Bmke' N . , des
Vynt Areuds zu Borssum Ehefrau , Claask « Claas-
st« , und Jürgen Otsrbrandts zu Manschlacht,
nicht allein sich selbst, sondern auch ihre von ih¬
rem weyl . Urgroßvater Dedde Oese- rand- ab-
stammevden gleich nahm Melerber, , NameoS r
Jan HrykeS Errdts , Elisabeth ErrdtS , brS
Gerjet PeterS zu Dykhusen Ehefrau , Juurke
Zaevbs , Greetje Oesebrands , Loorb , Berend
uud Rerutj « Llaassen , als dtchch ihre respectibe
Großmütter Elisabeth und Greetje Dedden , des
» eykand Dedde Oesedrands Töchter und Schwe¬
stern des Defuncti Großvaters Heere Dedden
und folglich mit demselben im sechsten Grad»
verwandt , als Erben angegeben und in tsrmino
den ichten Februar curk . sich anhrro theilö auf
den Grund eines angelegten durch Pastoral-
Atteste beglaubigten Scdkinatia gsnealoZici,
thrils durch wechselseitige Recognition unter sich
legitimirrt habe« , und von Gerichtswegen ein
Aufgebot der etwa nähern oder gleich nahm Er¬
ben nöthig gefunden worden ; als « erden solche
hiewit cklictalitsr vorgeladen , ihr Erbrecht in
terinino den gern Zuny s . c. anzngeben und
nachzuweiftn , unter Verwarnung : daß gegen
die Nichterscheinendrn , vvrgedachte Prrssnm,
als rechtmäßig « Erben angeuommen , ihnen der
Nachlaß zur freyen Disvositisn verabfolgt und
der nach erfolgter Präclusion sich etwa erst mel¬
dende Erbe alle ihre Handlungen und Disposi¬
tionen anzurrkrnnrn und zu übernehmen schul¬
dig , von ihnen weder Rechnungslegung » och
Ersatz der grhobenen Nutzungen zu fordern be¬
rechtiget , sondern sich lediglich mit dem was
alsdann noch von der Erbschaft vorhanden , zu
begnügen verbunden ftya solle.

Signatum Emden i« Königs . Amtgericht »,
dev 27 . Februar LH04- Detmers.

- Sr-



4SZ
Sachen , ss ztt Verkaufen.

r . Zufolge i» Sache» derKsufleute Escher-
hauft» L Dshen , maust. noie. I . F . Jvhanseu
äc äonst in Hvccksyhl, contra den Schiffer Fo-
oke Luts erfolAten stecreti äs alienanäv , soll
das dem Focke Luts zugehörige Tjalkschlff, äs
Aosäs Loop , so von Taxatoren auf 2200 Gul¬
den holl . Courant gewürdiget, durch das Wer-
gantungs - Departement in dreyen Terminen,
von 14 zu 14 Lagen , als am 17 . April, 1. und
IZ May auspräsentiret und lalvs axprobstions
zuöiLü verkauft werde».

Taxstions - Protocoü nebst Jnventarium
und Conditione» find bey dem hiestlbst und zu
Oldersum affigirtrn Subhastation« - Patente »,
wie auch bey dem Vrrgantungs - Actnario Loe-
sing « inzufthrn und gegen die Gebühr in Ab¬
schrift zu haben.

Emden , den io . April 1304.
2 . Vermöge zu Greetsyhl und auf dem

Amtgerichte zu Emden assgirten Subhastativns,
Patents mit brygefügten Cvnditionidus , soll
des weyl. Rrrmt Jacobs Kinder halbes Haus
nebst Bude und Garten zu Wirdum , so auf
736 Gulden in Gold eidlich grwürdigrt worden,
am 2z . May nächstkünftig daselbst subhastiret
und dem Meistbietende » , lalvu approkations
zuäicil , zugtschlage» werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothe-
qurnbuche nicht cvnstirende Real - und Dienst¬
barkeits - Prätendenten , müssen sich mit ihre»
Ansprüchen längstens in gedachtem Termins
melden ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem
Zuschläge gegen den neuen Besitzer und in so
weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter
gehöret werde» sollen.

Pewsum am König!. Amtgerichte , den regsten
April 1824.

3 . Kaufmann Jan Fokken und dessen
Schwiegertochter Antje Meints zu Oldersum,
wollen rheilungshslbrr das ihnen in Commu-
uion gehörende Waarrnlager , bestehend in oost-
srrischrm und nordischemHolz , als Balken , Die¬
len, Richrla; ferner in Schlösser«, Nägeln, Grin¬
deln » und sonst noch verschiedenen Fischnetzen,
auf Donnerstag den 17 . May euer, zu Oldersum
bey der Holzbude öffentlich verkaufen lassen»

Oldersum , deu sz . April 1304.
H. O . Egberts , Ausmiener.

4 . Ast inüsntiam des Accife - ReceptorsLambrrtus VE » als einziger ringerragenerOe-
( No

stlt-or - es SchmiedsmelstM F . B . Wklchsh, Mdas zur Masse hes Wittcholz gehörige Wohtchaüsan der Krahuenstraßs in Comp. 17 . Nro. zs -,
durch das VergantungS - Departement in drrye»Terminen, von 4 zu 4 Wochen , als am rosten
April , r8ten May und ixten Juny ausprase» .
tiret und lälva agprobativus zuäicii vxkanfdwerden.

CsnÄtioneu nebstTaxations - PrvtoeoT di«,
ses von Taxatorrn auf 2300 fl . holl» Courant ge¬würdigten Immobilie sind bey dem hieseldst und
zu Jenuelt afsigirten Subhastativns ^ Patewte«,wie auch bey dem Vergantungs - ActuZrio Loe-
fing einzufrheu und gegen die Gebühren in Ab¬
schrift zu haben.

EtwaM unbekannte aus dem Hypotheken«
Buche nicht constirrndr Prätendenten haben sich
spätestens gegen den letzten Termin zu msldem

Emden , den i2ten April 1804.
5 . Der Kaufmann Jan Brechtesendr kr

Weener ist willens, seinen / ^trn Antheil des bey
Leer liegenden , durch den Schiffscopitain An»
thvnHuismann geführt werdenden PinkschiffeS,
die Hofnung , groß ohngefahr 140 Lasten , und
erst Z Jahr alt , am ist « » May zu Werner in
Vogt Luis Hause öffentlich verkaufen zu lassen»

ü . Wsyl . Kaufmann Johann Weyers
Krirgesmann junior beym Westeracxumer - Siel
nachgelassene Erden wollen mit Bewilligung des
wollddlichen AmtgerichtS folgende Jmmvbilia,
als:
I) Ein beym Westeraccumrr -Siel hgrt am Tiefe

stehendes ansehnliches zu allerhand Nahrung,
Gewerbe und Genever -Fabrique wohl aptirteS
aus verschiedenen Stuben , Kuchens , Wasser-
Backen , Brunnen und sonstigen Eommoditä-
1e « wohl versehenes Wohnhaus mit dem dazu
gehörigen Warf Garten und vor wenig Jahren
«eu erbauten großen ansehuliche« Scheune,worin seit vielen Jahren dir Früchte - und son¬
stige Handlungen sirmmt der Bäcker- - Pro«
mit gutem Erfolge betrieben worden,

s ) Ein Stückland mit einem daran liegende»
Kohlgarten, groß pl. min . i ^ Diemt , mit
Einschluß einer jährlichen Gruudheuer aus
Harm Caspars Warfstädte und Garten z»
5 Rthlr.

z) Ein Stück Land im Norden des Siels , der
Kollck genannt, plus minus iLDiemath groß-
öffentlich verkaufen lassen.

Liebhaber wollen sich am bevsrstrhruden 17te»so. Yyy . ) Was



May de- Nachmittag - s Uhr auf dem Stadt-
dausr zu Esens einfiuden wud nach Gefallen mir»
nrn , und dienet dabey zur Nachricht : daß die
davon entworfene Conditivnes bey mir unterge-
-eichnrtem Ausmirner mit mehrerer Muße ein-
zusrhen und für dir Gebühr abschriftlich zu ha¬
ben find. Esens , den sgstm April 1804.

H . Eucken, Ausmirner.
7 . Am 17. und 18 . May , als am Don¬

nerstag und Freytag , wollen die Vormünder
überJann Abrahams Kinder in der Westermarfch
durch den Ausmirner Thoden von Velsen aller¬
hand Hsusrath , Betten und Linnen , Stühle,
Schränke , Zinn , Kupfer , Milchgerärhr , Speck
und Fett , in Quantität Immen oder Bienen,
Pfchdr , Wagen , Eyde , Pflüge , Kühe und
Jungvieh und was noch mehr verkömmt, öffent¬
lich ausmieurn lassen , auch einige Diemathrn
Arün Land verhrmen.

Am 24 . May , als am Dsnnrrstagr nach
Pfingsten , wollen die Vormünder über des
»styl . Hausmanns Jacob Cysten Spinnrker Sohn
i« ber Westermarfch , durch den Ausmirner The¬
ben von Velsen allerhand Hausrath , Ainn , Ku¬
pfer , Betten und Linnen , Stühle , Schränke,
Speck und Fett , sodann ihr schönes Hausmanns-
Beschlag , Wagen , Eiden , Pflüge , Mullbrett,
i Weyer , 6 bis 8 Stück schöne Pferde , icr recht
gute Kühr , Jungvieh , auch allerhand Frauen-
klridungen und was mehr vorkömmt , öffentlich
«uSmirnrn lassen.

Norden , den 24 . April 1804.
8. Nittivoclr , äen IK. Na ^ , kol¬

ken hier Lüentlicb uv Zen Keistbietenclso ver¬
kauft xveräen : Zy Lallen betcbaäigte Keffel¬
ke , circa öo,ooo ktunZ Aefunäen Javs - EaMe
in Lsllen , von Lernen anAebraZt , de)' Lave-
kingen von iooo ? fnnä ; ferner eins Lartkls
Laroliva - Reif « , ^ alltifcd - Idrsn , Laüiiifcde
Leife , brauner LfeKer un <l ^vas foult be^ As-
fü ^t a^ eräen mögte.

Lmäes , äen 1 . lVla )r 1804.
9 . Die Kaufleutr I . L. Ruil Zr Soön

find freywillig entschlossen , das ihnen zugehö¬
rige und in dieftm Hafen liegende Koffschiff , äe
Vreeäe , durch das Brrgantungs - Departement
kn drryen Te >Minen , als am 8trn , rZteri und
sasten May auöpräsentiren und verkaufen zu
Vassrn.

Condition «» nebst Jnvrntanum wegen die¬
ses 85 Rocken Lasten großen Schiffs sind bey

dem Vergantungs - Actuarko Lorfing rknzuseher»
und in Abschrift zu haben.

Emden , den sren May 1804.
10. Aufolgt nachgesuchten und ertheiltrr»

Zecreti «le allevanelo ist der Kaufmann M . I.
Schoon ^naLurator der minderjährigen Kinder
des weyland Schwittrrs Ulrichs zu Ncuharrlin-
ger - Siel , entschlossen , das seinen Curandeu zu¬
gehörige und jetzt in diesem Hafen liegrndeLjL-Ik-
Schiff , Debora ^ olianves , so von Taxatoren
auf Zooo Gulden holl. Courant gewürdiget , in
breyen Terminen , als am 8t » n , i5ten und
22sten May durch das Brrgantungs - Drparte - '
ment auspräsentirrn und falva approbatlone ju-
äicü xnxlUaris zuschlagen zu lassen.

Cönditionen nebst TaMivns - Protöccü -
find bey dem hiefelbst und zu Oldersum affigieren
Subhastatisus - Patenten , wie auch Key dem ^
Brrgantungs - Actuario Loesing emzufthkn und M
gegen die Gebühr in Abschrift zu haben . ^

Emden , den 2trn May 1824.
11 . Dabey dem angejetzlenVerkaufs -Ter¬

min des Jacob Hermann Bndräe Hauses , der
Kirchen - Sitzen und Gräber in Esens am l/ken
April jüngst nicht annämlich geboten worden, als '

wrrd mit Bezug der bisherigen Sudhastatlons-
Patentr und der geschehenen Insertion 1ul>Istro . 7.
io , iZ . em anderweitiger vierter Termin angr-
vrdnst . Liebhaber wollen sich des Endes am br-
vorstehenden 2ysten May des Nachmittags um -

2 Uhr auf dem Stadthaus « in Esens «infinden !
und nach Gefallen Mienen.

Esens , den strn May 1804 . - ' - --

H . Euckrn , Ausmirner . ^
Lr . Nachdem die zur Concurs - Masse beS

Wilhelm Lhorlen in Marz ' gehörigen Immobilien, " ^-
bestkhrud in einem Hause und Garten cum an - 'I
nexis , zusammen aus iszRthlr . 18 Sch . 2ß W.
nach Abzug der Lasten gewürdiget , und darüber !
von Gerichtswegen die Subhastation erkannt j
worden » so werden hiemit alle und jede Kauf- l
lustige aufgrfordert , sich in dem auf den Uten 1
Juny prasigrrten Termin zu Marx im Funck- ^
fchen Wirthshause zu melden , und ihr Gebot <
abzugebrn , und haben zu gewärtigen , daß den
später einkommenden Geboten kein Gehör wei¬
te» verstattet werde.

Couditionrn und Taxe sind dem Patente
beygrfkzrt , und bey dem Ausmieaer Hellmts
«inzusehen.

Zugleich werden alle unbeZa» rrte Rral - Prä-
tea-
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Oberste » sberwähntr « Grundstücks aufgefor«
dert , vor Ablauf des präfigirten lerminus ih¬
re Ansprüche anzumelden uod zu justificirrn , wi¬
drigenfalls sie nicht weiter damit gehöret werden
so Len.

Frledeb .mg im Amtgerichte , den szsten April
1804 . Schnederman.

rz . Dienstag den 22 . May solle« auf d« n
Rsthhause zu Emde « öffentlich eine Anzahl Bü¬
cher , MssicaLien und Kupferstiche , meisttzirtend
versteigert werden . Man hält es für . Pflicht,
das Ostfriesische Publikum hierauf aufmerksam
zu machen . Unter den Büchern befinden sich
viele recht unterhaltend und lehrreiche ; und
such die Musikalien - Sammlung verdient in je¬
der Hinsicht schön genannt zu werden ; sie be¬
steht aus ungefähr 150 Stücken von j -rr Hand
der geschicktesten Componisten Europa ' s , eines
Mozart , Pleyrl , Giornovichii , Wranytzky » .
s. w . Mit dem Verkaufe dieser Musikalien wird
des Nachmittags am 24 . May der Anfang ge¬
macht . Herr Hynrr , H . H . Wenthin und
von Holten übernehmen auswärtige Aufträ¬
ge. Für seine auswärtigen Freunde in Ostfries-
land wird auch der Eandidat Degen gewissen¬
hafte und unentgrldliche Aufträge besorgen.

Emden , den l . May 1804.
14 . Der Herr Commrrcien - Rath von Nuys

in Leer ist freywillig gesonnen , den größten
Theil seiner vsrtreflichsu Mobilien , unter an¬
dern einen großen M ^hagony - Kleiderschrank,
r äito svalsn großen Tisch , ein Dutzend Ma-
hagony - Stühle und zwey Kanapees mit Stahl-
Federn , noch zwey Dutzend äito Stühle , nebst
zwey Lrmstühkn , Commoden , Schränke , Spie¬
gel - Tische , Klapp - und Spiegel - Tische , alle
von Mahagony - Holz , auch dergleichen nebst
Thee - und Tvbacks -Dosen von besonderem West¬
indischen Holze ; ferner : englische Wein - und
andere Gläser , ein Caffre- und Thee - Service,
rvth mit Gold , eine doppelt plattirte Ther - Ma-
schine , ein und zweyschläftig « Bettstelle » nebst
anderes Küchen - Gerathr und sonstige dahin gr-
lArende Sachen , am 28 . May Morgens 9 Uhr bry
feinem Wohnhaus ? öffentlich verkaufen zu lassen.

15 . Am 28 . May . als Sm Montage , will
der Bürger Järjen Ocken durch den Ausmiener
Thoden von Velftn in Norden , allerhand Frau«
enklrider , Gold und Silber und was mehr vor¬
kömmt , öffentlich ausmiencn lassen.

lS . Herr Wenckrbach Ln Upgant ist vorha-

beus , Eichen - Esch« - Ppern - und Ellers-
Bäume , wovon tiuige gefällt worden , Hs»
zo . May Vormittags öffentlich verkaufen zu
lassen.

17 . Vermöge des beym Amt - und Stadt-
Gerichte zu Norden afggirten Subhsstations-
Patent nebst beygefügter Laxe undCouditionea,
welche auch bey den ^ .eäilibus eingksehr « und
für di « Gebühr abschriftlich gefordert werde»
könne » , soll auf Andringen der Credetvren des
weyl . Jan Ujen dessen nachgelassene auf 725 ßll
in Gold eidlich abgrschätztr Haus mit Erbpachts-
Grund , bey der Linteler Mühle , unter Sstliu«
tinteler Rott lud dkro 34 . , in brryrn , auf de»
14 . May , den 4 . Zuny et ultimo so psremto-
r !o auf den 25 . Zuny » . e . Nachmittags 2 Uhr
im Weinhause Hieselbst öffentlich zum Verkauf
euSgrboten , und in dem letzten termmo ohne
auf nachhrrige Gebote weiter zu achten , vsr-
behältlich obervormundschaftlicher Approbation
dem Meistbietenden zugeschlagen werden . Kauf¬
lustige werden demnach aufgrfordert , in de«
obrnangezeigten Terminen zu erscheinen , de«
-z.e6ilibu8 ihr Both zu eröfnen , und gedachter-
maßen den Zuschlag zu gewärtigen.

Zugleich werden alle unbekannte Real -Prä¬
tendenten , Creditorrn und Servitutsberechtigte
aufgrfordert , zur Conservation ihrer Gerecht¬
same sich längstens ill termino den szsten Jun-
dieseö Jahres Vormittags 10 Uhr hieselbft im
Amtgerichts zu melden und ihre Ansprüche z»
verlautbaren , widrigenfalls auf erfolgten Zu¬
schlag sie damit prärludiret und gegen den «eue»
Besitzer , und in so fern sie dieses Grundstück be¬
treffen , nicht weiter gehöret werden sollen . >

Signatum Norden im König !. Amtgerichte,
den 12 . April 1804 » Hoppe . '

i8 . Vermöge des beym Amtgrricht « hie-
selbst und beym Stadtgerichte zu Norden affi-
girten Subhastations - Patents mit beygefügter
Tax « und Condition « , die auch bey den
libuL eikizusrhen und abschriftlich für die Ge¬
bühr gelöset werden könne « , soll das von dt«
wryl . Eheleuten , Schmiedemrjster Anthon Brun¬
ken und Rendlich L - Benzen nachgelassene , auf
dem großen Süder - Charlotten - Polder - Fl « »
geldrrch brltgrne , l 'om . 21 . No . 7. im Nor¬
der - Amts - Hypotheken - Buche registriote Be¬
hausung , worin bis hiezu die Schmiede - Pro¬
fession mit Vorthril getrieben , ^nebst bazst ge¬
hörenden Erbpacht - -- Grmrd , plli min . i Die-

math.
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Math , wÄches von - eerölgten Taxatoren zusam¬
men , nach Abzug der Lasten , auf zxzo fl. in
Gold gewürdiget worden , in dreyrn , auf de»
t4 ' May , ii . Zuny und auf den iä . July s . c.
präfigirten Acitations - Terminen, öffentlich fril-
gedoten und i» dem letzten l 'srmmo, ohne auf
nachßerige Gebote weiter zu achten , blos mit
Vorbehalt obcrvormuu dschaftlrch er Approbatiyn,
dem Meistbietenden zugeschlagrn werden.

Kar flustige muffen sich deshalb in de» vb-
- estin mtrn Terminen, Nachmittags 2 Uhr , im
Weinhause hieseidst einfinden, den -lreällibus
ihr Bvth eröfnrn und befagtrrmaßrn den An¬
schlag gewärtigen.

Alle unbekannte Real - Prätendenten und
Servituts - Berechtigte werden zugleich hiedurch
aufgefordert , zur Conservation ihrer Gerechtsa¬
me sich längstens im letzten Licitatisns - Termine
deshalb zu melden und ihre Ansprüche zu ver-
kautbaren ; widrigenfalls sie damit präciudiret
und gegen den neuen Besitzer und m so fern sie
dies Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen.

Signatum Norden im König!. Amtgerichte,
den io . April I804. Hoppe.

19. Vermöge des hier beym Amtgerichte
Und Stadtgerichte zu Norden affigirten Subhs-
stations , Patents nebst Taxe und Condition-cn,
die auch dry den ^ eMibss «ingesehen und für
die Gebühr abschriftlich gefordert werden können,
soll das von weyl . Hrnrich Ehristophers nachge¬
lassene aufbrrWestgastr delegenr und im Norder
Amts - Hypotheken - Buch lom . Nro . 9.
vegistrirte Haus rmd Garten , so auf 1450 fl.
in Gold gerichtlich gewürdiget worden , in dreyen
Mf den igten Map, den Uten Juny et ultimo
se peremtvrio auf den löten Zuly Ä. e . prasi-
zirten Licitaricns - Terminen öffentlich zum Ver¬
sauf auegeboten , und in dem letzten Dermins
« hne auf nachherige Gebsre weiter zu achten,
btvs mit Vorbehalt vbrrvormundschaftlicher Ap¬
probation dem Meistbietenden der Anschlag rr-
therlrt werden . Kauflustige müssen sich deshalb
in den bestimmten Terminen Nachmittags 2 Uhr
im Wrtnhausr hiesrldst rinsindr » , den HecM-
hvL ihr Both rröfnrn , und dksagtermaßen den
Anschlag gewärtigen. Alle unbekannte Real,
Prätendenten nnd Servitutsberechtigte werden
zugleich hiedurch aufgrfordrrt, zur Eonfervatisn
ihrer Gerechtsame sich längstens im letzten Lici-
tativns - Termin deshalb zu melden, und ihr«

Ansprüche zu verlautbartir, wibrrgenfaKs auf
erfolgten Zuschlag fie damit präeludiret und ge¬
gen den neuen Besitzer , und in so fern sie dieses
Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
ben sollen.

Signatum Norden im König !. Amtgrricht,
den 4trn April 1824 . Hoppe.

20. In der RiepsterHammrich will Harm >
Wolters den 23. May iZ milchrKühr, 4 Stück
Jungvieh , 2 Gestell Betten , 1 Schiff von 1 Last
mit Segel , auch eine Ahl - Kühle , öffentlich
verkaufen lasten.

Amich , den 10 . May 1804 . Reuter.
21 . Es sollen 186 Tonnen Lheer , welche

aus dem neulich an der hiesigen Küste geschei,
irrten Schiffe , Helena, geführt von dem Ka¬
pital» Rvlhsvß , beladen in Stvckhcckm , und
destinirt nach Bremen, wcggrtriebeu , und dry
der Insel Wsngcrsge geborgen worden , am '

Wit : wochen den 23strn May daselbst öffentlich
meistdietlnd verkauft werden . Die Kauflustige
können am Lage vor dem Verkaufe eines za
Friedericken - Syhl bereit liegenden Schiffes zur
Utderfahrt sich mit bedienen.

Signatum Jever, aus Russisch - Kaysrrlichrr
Cammer , am 7 . M - Y 1804.

22. Am 29. May, als am Dienstage, will
brr Fuhrmann Jacob Claasrn in Norden durch
den Ausmiener Lhoden von Beizen allerhand
Hausrath , Jinn , Kupfer , Betten und Linnen, ^
Stühle, Schränke, Pferde , Wagen , Erde und '

Pflug , r Phaeton , Kühe und « aS mehr zum
Vorschein gebracht wird , öffentlich ausmienru
lassen.

Norden , den7. May 1804.
23 . Das zur Concursmasse des Kauf¬

manns Albert Tobias Cramer in Neustadt ge¬
hörende ansehnliche Maaren - Lager , bestehend
in allerhand feinen und groben Tüchern , Drap
üeDitMes, Zitzen , englischen Patent, Cattau,
Chalvng , LaUmiuk , Serttnrt, Flvrentin, Ba¬
tavias , Eamlvttrn , Greinen , Lamts , Man¬
chester , Plüsch, Casimir, Srrges , Etamin,
banMwsllrnsn und wollenen Flonel , Loddel-
strin, Boyen, seidenen Atlas und Taft, schwar¬
zen und coulrurten seidenen , auch kattunen und '

vstindischrn Tüchern, Cammertuch , Nrffrltuch,
schwarzen und weißen Spitzen , goldenen und
silbernen Kanten , seinen englischen Strümpfen,
Mützen und Handschuhen , sodann einen ansehn-
irchr « Borrarh von schönen seidenen Floret- und
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MoSLAt» Bändern , feinen englischen Manns»
Hüthen rc. , sollen , auf erhaltene gerichtliche
Commission , am Dienstag , Mittwach und Don¬
nerstag , als den 22strn , LZ-strn und 24sten , so»
dann am Montage den s8sten dieses Monats
und folgenden Lagen des Vormittags y Uhr in
der Cramrrschrn Behausung öffentlich verkauft
werden ; wozu die Liebhaber eingcladrn werden.

Goedrns , am 8ten May 1804 . Schulte.
24 ° Op äen ! g . Uaz ? snihsunds Lullen

tot Luiden bz? de NerderAS de Zotsen Lloe
Zen samt , tvoes bloinv bteüs kort üssrts
bsrtdrsvende en vovr tiet kz t̂uiA reer rnscke
ksarden , 6 Issoen ond , neilens een ^ /sZen
met VoorKuok en 1 en 2 Liisilen , vpLntl ^ le
door 6s 8tsds - Oitm ^ ners des VoorMiddsAS
orn ii Oir verkokt worden.

Linden , den 8 . IV! 2^ 1804»
L . vsn Letten , OitwMerv

25 . Wegen rrstirender Heurrgelder sollen
des Claas Penning und Heye Swartsendurg
rsnscridirtr 2 Kühr am 19 . May in Leer öffent¬
lich verkauft werden«

Des Willem Brechtrsenbe eonscribirte Mo¬
bilien , als Hausrath , Lrinewand , Belten , ku¬
pferne Kessel , Kühe , Gänse , eine Uhr , Egge,
Wagen , Pflug rc. , sollen zur Tilgung der re-
fiirenden Verkaufs - Kosten am I7tk » May in
Völln öffentlich verkauft werden»

Der Laalke Harders confcridirte z Kühe
« nd i Cabinett , sollen am iy . May dey ihrem
Haust öffentlich verkauft werden.

Des Meene Warnders und Ehefrauen con-
stridirte sammtlichs Mobilien , sollen sä inKsn-
tism des Commerzienraths von Nuys am lyten
May in Leer öffentlich verkauft werden.

Drs Dirok Alters in Weener , o » f Anhal¬
ten Jan Dircks Terborg , und

Des Hinrich Schulte , Gastwirths in Wee¬
ner , auf Anhalten drs Johann Wubbrs zu L ^ i,
schenshn , ronscribirtr 2 Kühe , 1 Wagen f7. d
Hausrath , soll am - L May des Morgens in
Weener öffentlich verkauft werden.

2ü . Auf gerichtliche Commission sollen
srn Mittwochen den 16 . dieses des Dirck Jan¬

sen auf der Sandsögte heym halben Monde
brfchritdenr Güter , als 1 Kiste , 2 Schränke,
1 Wanduhr und i Schass , zur Befriedigung
verschiedener Creditoren , und

SM Donnerstage den 17 . dieses des Willem Taa¬
ken Ermm in Hage beschriebenes sämmtliches

Hausrath und Betten , zu Befriedigung Ses
Weyert Ciaassrn Mcyrr auf Nrsmersyhl;

ferner «m « rmlichen Tage des Ulftrt Meinrrs
in Berum beschriebenes Pferd und Kuh , zur
Befriedigung des Bäckers HinricuöSpvshvff
und Boje Earls Reddermürm,

öffentlich verkauft werden.
Berum , den 9. May 1804.

Fridag , Brlsmiener.
27 . Am zr . dieses will der Arbeiter Jo»

Hann Rrrnts in Dornum sein Haus und Garten
daselbst an der Neustadt öffentlich an den MeiA»
bietenden verkaufen lassen , und können die Lieb¬
haber dazu sich Nachmittags 2 Ahr m Tiarss
Herren Frerichs Gasthofe einfinden»

Dornum , den 9 . May 1804.
Gittermann , Ansmirrrer.

Verheyretttgs ».
i . Der Herr Regierungs - Rath Kettler

will seinen iuSledelshörn bekegrnrn Heerd Lan¬
des , groß K2Z Dirmath , so von dem Haus¬
mann Mimke Weyers Woltzen jetzt heuerlich ge-
nutzet wird , auf 6 Jahre , May 1805 anzutre,
trn , am Frrytag den 18 . May des Nachmit¬
tags um i Uhr in Vogt Crnlls Wohnung z»
Berum öffentlich verheuern lassen.

Die Conditivnr « find bey dem Ausmirne»
Fridag zrstis einzusehen , auch für die Gebühr
abschriftlich zu bekommen.

s . Die Kirchenvorstrher zu Weener , so¬
dann die Schüttemeistrr alda , wollen ihre zur
dafigr « Kirche gehörige Waage , worin die Wirth»
schüft mit den besten Succes getrieben wird , wir
auch dir Kirchen - und Fleckens - Süder - Mühle,
am bten Juny Nachmittags um 2 Ahr in der
Waage auf 3 ober 6 Jahre öffentlich Verheurer ?»

Z . Am 18 . May will der Herr Rector
Mcyrr verschiedene zum Rorder - Rektorat ge¬
hörige in dch Hagrrmarsch bel-egrne Stücklän¬
der , als

7 Dirmath , dir krumme Sieben genannt , ss
des weyl . Syhlrichters Aid . Ulbrns Erbes
in Heuer haben;

7 Dirmath , die große Wiedham , welche
Frirdr . Anthon Neddrrmann heuerlich nu¬
tzet;

4s Dirmath , die Tönjrs Hinrich in Pacht
hat , « uf ü Jahr , May I80A anzutreten,
in drs Vogts Crnll Wohnung zu Berum
öffentlich verheuern lassen.

Auch
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Auch rM aisdarmder Herr Syhlnchtrr Stro-
mann , curat , des wryl. Kaufmanns Jan Ry-
ken Kinder wois. , feiner Pupillen brym Clan«
ger « Warf belegenr ü Liemathen Grünland,
WelcheHarm Hinrichö jetzt in Heuer hat , auf
6 Jahre , May isoz anzutreten , am nemlichen
Orte vrrhrurrn laßen.

Die Conditionen sind dey dem Ausmienrr
Fridsg gratis einzusehen, auch für der Gebüh¬
ren abschriftlich zu bekommen.

Gelder , so auegedoten werden.
1. Der Hausmann Heye Streifs Rieten

bey Neu - Harrlinger - Syhl hat ohngefähr Zoo
Skthlr. in Gold für seine Pupillen, weyl. Haus¬
manns Jacob Becken Kinder , zinslich zu bele¬
gen. Man wendet sich an denselben dröfalls,
Vder.au den Justiz Commissariuö Börner.

Esens , den 22 . April 1824.
s . Des weyl. Weert FslckerS Kinder Bor»

münder, Berend OetjeS zu Bovenhausen und
Willem Folckerts zu Kritzum haben sofort
loo Stück Pistolen Gold gegen gehörige Sicher¬
heit und billige Zinsen zu belegen. Wer davon
Gebrauch machen kann , kann sich darüber an
sie wcnbrn.

N otificationes.
r . Dem Public» wird hierdurch bekannt

gemacht , daß die in erster Instanz am 22 . De-
ctmber 1802 erkannte Prodigalitäts - Erklärung
des Hausmanns Lübbe Ammen Janffrn zu War¬
fen , Kirchspiels Eggtlingen , und die über ihn
angeordnete Curatel in Gefolg der rechtskräfti¬
gen Appellations - Sentenz beym ersten Senat
Hochpreißlichrr Vstfriefischrn Regierung vom
ichten März dieses Jahres wieder aufgehoben
worden.

Wittmund im Amtgerichte , den 2zsten April
1804 . Morhring.

2 . Dem geehrten Public» mache ich hie¬
durch ergebenst bekannt, daß ich meine Wohnung
May 1804 verändere , und mich im rvthrn Lö¬
wen auf dem neue» Wege etabliren werde. Re-
commaudire mich bestens , sowohl einheimischen
als auch auswärtigen Freunden , Reisenden und
Kaufieuten , weil ich mit guten Zimmern und
Stallungen für Pferde versehen bin»

Norden, de» sz . April 1804.
Lucas Ermen.

z . 8 / äs Loekärusleer 0 . V/entlua

Lmöen Is ßsclruckt en ks bekoomen vacur
H8tiiivsrr ^ suiAe -Ä.anmer!ciQßeQ:omtreQreene
VerkanäelinA over r n . r . b . en 2 . äoor
D. lk. Olck , Xer>K.lers2r 6er llervormäe 6s-
lneente te Lmäsn.

4 . Die Spiegelfabrik von Ludwig Haupt
in Bremen wird im nächßdevo .- stehrnbrn Emder
Markte ein completrs Lager Spiegel mir den
elegantesten Verzierungen im Hause des Herrn
Lapprrnon zum Verkauf aussiellm, so wie auch
einige Dutzend Probe - Stühle fertig gepolstert
und überzogen ; jede Bestellung im Meublement
kann daselbst abgegeben werden , und wird stets
zur Zufriedenheit von dieser Fabrik ausgeführt
werden.

5 . Daß ich mit der Wohnung aus der klri,
ne» Faiderstraße nach der Judenstraße gezogen
bin , und meine Handlung vor wie nach fortsc-
tzen werde ; solches mache meinen Handlungs»
freunden bekannt , «nd bitte um geneigten Zu¬
spruch , verspreche reelle Bedienung.

Emden , den 2z. April 1804.
Lipmann SamsonS.

6 . Es sollen am 24strn May c . Nachmit¬
tags 2 Uhr zu Emden auf dem Rathhause öf¬
fentlich ausverdungrn werden:
1) Die Anlegung von Erd - Dämmen um den

Stadts - Graben.
2) Die Verbreitung der Stadts -Graben, welche

in unterschiedeneParcerlen ausverdungrn wer¬
ben soll.

Z ) Die Anlegung zwryer Dukcldämme , jeden
ungefähr zu zü Ruthen, ä 20 Fuß Länge, auf
dem Wade , außer der Langen . Brüche , .uebst
Strvhdestickunz derselben.

4) Das Ausgraben vom Schloot - Graben , 4
Fuß tief, auch 4 Fuß unten ernd 12 Fuß oben
wert.

5) Das Schlagen eines hölzernen Schirm-
Haupts.

6) Der Abbruch und wieder Aufbau einer neuen
Scheune auf dem Stadts - Bauhoff.

7) Die Reparation derWrh-rpfähle für die west¬
liche steinerne Kajung am Raths - Delft.

8 ) Dir Lieferuug vom nordischen und greinen
Holz.

Welches a-llrs näher »us den Conditionen zu er¬
sehen ist , welche s Tage vor dem Verding auf
dem Stadts - Bauhoff bey dem Bauschreiber
Kwchberg zur Einsicht liegen.

Und soll z Tage vor bemAusverding durch
den



den Baumeister Blanken in loco Anweisung ge-
geben werden von io bis 12 Uhr des Morgens.

7 . Der Kuper - Meister Harm Hinrich
Sprckmann verlanget sofort zwry in dieser Pro-
fcssisn gut geübte Ges -Leu ; wer dazu Lust und
Geschicklichkeit hat , wolle sich je eher je lieber
des ihm melden und kann sogleich in Arbeit tre¬
ten . Leer , dr'n 32 . April 1804.

8 . Zum Behuf der finalen Berichtigung
des wryland Hausmanns DirckGrrdrs zu Cam¬
pen Nachlasses werden sämrrttlich « etwaige wi¬
der Vermurhen annoch vorhandene Dreditores
hiedurch aufgefordert, , ihre Rechnungen bry Un¬
terschriebenen innerhalb 4 Wochen rmzurrichm,
da fir bann nach richtigem Befund derselben so¬
fort Zahlung

' erwarten können . Nach Ablauf
dieser Frist haben sie zu gewärtigen , daß sie
solche von den verschiedenen ein - und ausländi¬
schen Erben deffUdru fordern müssen»

Uplewarder Graßhause und Campen , de»
Zoftrn April 1304 . ^ Philip Hrrlyn und

.
"

Harm Hinrichs Dircksl
y . Nachdem des wryland Lübbert Claas-

sen zu Bingum Sohn , Claas Lübberts , wegen
seiner liederlichen und verschwenderischen Ledens-
ort per sentenkiam contumscisb ' s vom 2östen
April 1804 für unfähig erkläret worden ist,
sich selbst und seinem Vermögen vorznstehen,
und desfalls als Verschwender unter Curatel
gesetzrt werden soll , welche Curatel sofort in¬
terimistisch dem Bruder Jammert Men Jübbers,
Hausmann auf dem Santersyhl - Platze , über¬
tragen wird ; so wird solches hiermit öffentlich
bekannt gemacht un-d jedermann grwarnet , dem
Claas LLbbrrs fernerhin keinen Credit zu geben
und sonstige Verträge , ohne Zuziehung des In¬
terims - Euratcris , nicht einzugrhen , indem die
rsntrahkten Schulden und eingegsugenen Ver¬
träge nicht für gültig und rechtsverbindlich wer,
trr gehalten werden können.

Leer , im König ! . Preuff . Amtgerichte , den
2Ü . April 1804 . Oldenhove.

12 . Am Mittwochrn den röten dieses Mo¬
nats soll denen Mindestarmehmeudcn dir Liefe¬
rung von etwa 2l2 Achtel Tonnen Graß Butter
und 8452 Pfund Käse zum Behuf der Herings-
Fischerey - Potte zuverdungrn werden . Hiezu
werde » Liebhaber am bemrkdeten Tage Nachmit¬
tags um A Uhr auf dem Comtoir der Herings»
Fische ! ey - Compagnie zu erscheinen , ringrladrn,

Emden , den isten May 1804.

n . Di « Lieferung brr zu« Bau «?E
neuen Scheune und gründlichen Reparirurig der
zweyten Pfarrwohnung in Esens erforderliche«
Baumaterialien , bestehend in verschiedenen rst»
sreischrn Balte '« , nordischen Dalken , Sticheln,
Maurrplaten , iö und 12 auch io Ellen , Lat¬
ten , Posten , Diehlea , Rungen und Nägeln,
Steinen , Ziegeln , Kalk und was wehr erfor¬
derlich , sodann such Zimmer - und Mauer , Ar¬
beit , sollen öffentlich auSserdungen werden.

Liebhaber zur Annehmung dieser Lieferung
und Arbeit wollen sich am 23 » dieses , als am
Mittwoch in der Pfinxstwochr , des Nachmit¬
tags 2 Uhr im Waysenhausr in Esens einfinden
und nach vorzulesenden Conditionen contrahiren»

Esens , den Z . May 1324.
Dir Kirchenvorstrhrr in Esens.

12 . Jacob Lolpmers » Xock - en 2u ^-
Ker - Languet - Lacker te Lvonin ^en , is voor-
neemeos , Lick met Xraam te plaatLen
anüaande kinkster - Markt te worden op de
Koek der Ooüerürast en Jerusalem ; verLoe-
kende isders 6unK en lstecommendstie , delvo-
tenäe prompte kebsndeling.

lg . 2um bevorstehenden Lmäer - Markt
empsslile icb mick mit meinen schon
Ikeil bekannten haaren , es beünden lick
darunter xveisss uncl couleurte kigues , Lsü-
mire , Llancbeüer , Oltiudiscber und Ln ^Ii-
scker ö^ankin , scbvsr ^e Aekeeperte seidene
und vollsns IstosenLeage » veisse und cou-
leurte Latent - 8trumpkbosen , Manns - Da-
mens - und Xinderitrümxse , grosse asveiss-
brodlrts Damentücber und seine und ordi-
naire bunte csttunene Tücber , DnAiscbes
katent8trlckgarn , ssl-äene und lederne Manns¬
und Damen - ksandscbubs , 8atteldecken , Lra-
banter Dütbs von vorLÜ^Iicker 6Ute , ssssia-
nens Damens - 8cbube , seine und vrdmairs
Ibeebretter , Guirlsntes und Llumen , Laucb-
tobacks - Dosen , plattirte 8poren etc . neblL
vielen andern Maaren mebr.

6ros « kopü
' aus Oldenburg,

lo ^irt bezr dem Derrn Lbirur ^us 8pa !nir
am Delält 2 U Lmden.

14 . Wenn jemand für ein Paar Pferde
Weidr in Kämpen , nicht zu weit von Aurich
belegen , für das laufende Jahr zu verheuern
hat , der belirbe sich desfaüs bry dem Kupfer»
schmidt Freese in Aurich zu melden , welcher nä¬
here Nachricht geben wird.

Aurich , den Zten May 1804. IS.
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r §. Seit « ffiche« Jahre « habe» sichviele
Leute understanden . vor» Groothusen und wei-
terhin kommend, durch die Visquardsr Eschsr,
bald über daS eine, bald über das andere Stück-
land , bis nach Petjrrrbsrg und ferner hin , zu
gehen , und u -nsek -chrt eben ss . Der Nachtheil,
der daraus entstanden , hat einen Prozeß zur
Folge gehabt , in Welchem durch Z Instanzen
das Unerlaubte dieses Laufens befestigt ist , und
wird daher jeder Reisende gewarnet, sich dieses
Uebrrgangs sowohl itt der Escher , als nahe bey
Petjenborg , ganz zu enchalten. Sollte aber
wider Vrrmuthrn ein ober -anderer noch in Zu¬
kunft sich darauf betreten taffen , so wird sol¬
ches dem Gerichte angrzeigt und ihm der per- .
sönliche Prozeß gemacht werden.

Visquard , den 28. April 1824.
Errt Eerts und Dirk Willems , Schüttmelsters.

16. Der Gold » und Silber - Arbeiter I.
Bbdrker am Neuen Wege zu Norden zeiget dem
geehrten Publiko ergebenst an , besonders denen
Herren Goldschmieden , daß dry ihm gemacht
und zu bekommen sind , dry Dutzendweise, neu¬
modische geprägte goldene Ringe , Lngersche
Wasserdost » , Zingrrhüte und was sonsten mehr
von dessen Arbeit verlangt wird . DesMige
Briefe erbitte mir aber franco.

17. Ein an der Langen - Straße hiesrlbst
belegenes Haus steht um Michaelis d . I . auf
z oder 6 Jahre zu vermrrthen ; wer Lust dazu
hat , wolle sich dkösalls bry dem Eigenthümrr,
vnterförster Ungerland, melden. Auch dienet
zur Nachricht , daß wenn Eigenermit dem Hrurr-
mann einen gütlichen Akkord schließen wird,
während der Heurrjahr« einige Bauvrrbesserun-
grn vvrgenommen werden sollen.

Aurich im May 1804.
18 . Zu verschiedenen Malen habe ich den¬

jenigen , welche noch in meinen Handlungsbü¬
chern restiren , Rechnung gesandt und um Be¬
zahlung ersucht , bis hiezu ist aber noch keiner
so gut gewesen, seine Schuldigkeit zu erfüllen;
daher ich nochmals zum Lebrrfluß hiermit erin»
nere, in Zeit von 14 Tagen Zahlung zu leisten,
weil ich sonst gezwungen bin , gerichtliche Hülfe
z» suchen . Jever , den 8 . May 1804.

Georg Peil.
ry . Der Schuhmacher - Meister D . G. Brüg-

grmann verlangt z in der Schuhmacher- Pro¬
fession gut erfahrne Gesellen , und können solche
gleich in Arbeit treten.

E « be» , den 8ten May 1804.

ss . Am 8kr» Mb 9 . Juns foÜ bke B u S«
schlötung des Norder binnen Syhl«
Tiefs, vom Syhl bis zum Rickerts - Wegr,
pl . m . eine Deutsch« Meile lang , bcy Pfänder«
öffentlich aus verdungen wert-cu . Da
das Tief eine beträchtliche Bodenweit« erhalten
soll, und bis unter dm SstLagbalken des Syhls
tief ausgegradru wird ; so werden viele hundert
Menschen hier Arbeit sindrn können.

Die Conditionrn sind vorhero bey dem
Herrn Syhlrichler Stroms » » zu Norden einzu¬
sehen , und wrrd mir der Ausverdiaguug deym
Norder - Syhl am Sie» Juny des Moißens um
9 Uhr angesangrn werden.

Aurich , den üten May 1804.
I . N . Franzius , Landbanmeister.

21. Am Lgsten Map , als am Mittwochen
des Vormittags um isUhr , soll daöTrocken-
gießen des Norder - Galgenriefs re.
rm Gsrd Jacobschen Hause bry dem Norder-
Syhl öffentlich ausverdunge» werden;
zu welcher beträchtlichen Arbeit man Bnnch-
mungslustize hiedurch «inlader , mit der Bemer¬
kung , daß von der Syhl - Acht zwky Wasser¬
schrauben , zum Auswahlen des Tlefs, geliefert
werden . Aurich , den 6 'rn May 1804.

I . N . Franzius , Landbaumriflrr.
22. Nachdem nunmrhrs die Kosten - An¬

schläge zu dem diesjährigen Anwachs - Arbei «
ten Allerhöchst approbrrt worden ; so s .- Lcn dir
Anwachs - Arbeiten im Grretmer - Amte den
14 . May , im Norder Amte den 16 . Ms >- , im
Berumer Amte den 17 . May und im E,euer Am¬
te den May , an denen gewöhnlichen
Verdingö - Orrtern öffentlich ausverdunaen
werden ; daher Annehmungslustige daselbst sich
«mzufinden haben.

Aurich , den tzten Vfay 1824.
I . N Franzius , Lindösumeister.

sz . Der Schutz - Jude und Amw -r . Vorste¬
her Salemon GoffrlS in Weener suchet für dir
Judrnschaft einen Menschen , der Schächter,
Lehrer und Vorsirrger seyn kasu . Ein solcher
melde sich bey ihm durch postftryt Briefe.

Weener , den io . May 1804.
24 . Op VrzräsA llen i8 > Nazr 27 » äs

XonmAl . LrvpLAters van lls ^ roote Mz'nbaM-
ster Xolk , Peter poppens en Lorsirrtev , voor-
neniens uit ts bestellen : bet Naben van een
nienve 'Waterrnoien , als vob bet peveren
6er nolli ^ e Nsisriüliev ; xr aar toe Dlevbeb-

bers



Hers 2icb tsr chslbewllsn Da § s ten Hm' ^s van
PsesC . Duipree in 6s Dit ^ummer - Dsmmrick

bet Verlast kunnen vervoe ^ en ; totd ^sri ^t
llient , äst llee ^ e LI ölen xl . min . 70 V »et Vlugt
rs ! bsbbsn.

koillor , llen 8 - Llaz- 1804.
LZ . Der Drechsler - AmtS ' Mtister Jürgen

Andreas von Felde in EftnS verlangt von Stun¬
den an , allenfalls auch auf Michaeli , einen in
Horn , in neumodischer Stuhl - Arbeit , oder es
sey worin es wolle , geübten Gesellen . Er ver¬
spricht guten Lohn und erbittet sich die Briefe
franco.

Esens , den 8ten May 1804.
rb . B « y Dirck Christophrrs Brau in der

Mühlenstraße und Zarin Jurjens Ludeling in
der Westerstrsßr sind für sehr billige Prüfe zu
Haben , beste eichene Nothholten , Pstugbäume,
Eidrbalken , Leitern , wir auch einige schwere
Rvllbäume ; Liebhaber davon w- Len sich bey
ihnen melden.

Norden , den 6 . May 1804.
27 . Die 18 Dirmathe und 214 Ruthe « in

dem Westrrochtersumer Felde sollen am Dienstag
den 22 . May Nachmittags i Uhr an Ort und
Stelle von neuen , im Ganzen oder Lheilweise,
in Erbpacht ausgebotrn werden . Lusthabende
können dir annehmlichen Bedingungen vorher
bey den Renteyrn zu Esens eirrschrn und am be¬
sagten Lage ihren Vorthrrl suche ».

Esens , den zten May 1504.
Wittwe Einfeld,

als interimistisch « Verwalterin.
28 . Ich Endesunterzeichnete habe mich ent¬

schlossen , an Mädchen von 10 bis iz Zähren
Unterricht in allerley ihnen nützlichen Wissen^
schäften , als Erdbeschreibung , Weltgeschichte,
Naturgeschichte und so weiter , zu ertheilrn.
Sollten Eltern mir ihreKinder anvertrauen wol¬
len , so bitte ich solche, mit mir bas Nöthigr dies¬
falls zu verabccdkn.

Emden , am 8 ten M '
Y 1324»

Charlotte Sophie Frenchs , geborne Oepke.
29 . Lv llen OnllerFeteekenllen vvorllt

nvA mst ZoellLucces ^ellsbitserll , äs volFen-
lle 8tukzss : i ) Oe Nenscb , 200 als Hz- voor-
kvmt op llen ^ srllbol , 2 Deelen , rnet beer-
l^ ke naar bst Deren ^scoleurte Pisten , Lul-
lenlle bet llsrlls en lle vol ^enlle Deelen eer-
lsNF vollen , en bet Lsriekt van llit Werk
tzrstis Le bekome « . 2) De volZenlle 8tukzes

van D . kantekoek» prech te LmSen , ll«
Waarbeiä ter 'poetsileso ^ebra ^ t ; y8tu !vers.
^sts voor llen Cbrillen ; H 8tulvsrs . Zg-ael
^ sroepsn tot lle Vr ^ bejll etc . ; 9 Htuivers.
Len Woorä ter Opvekkln ^ ; 9 LtulvsrS.
Van llesLelvs VerbIsrinA over cien Dmller
Catecbismus , Ille Deel , illes 8tuk ; 2z^n no§
vewi §s Lxemplaars voor ist « meerllsr llan
äs Ir-tekeninALpr ^ a ts bekoinev ; bet tvveells
8tuk Lsl eeritäsAS ultkomen , vvssr bzr te Ae-
l> k ral nitASAeven vvorllen en van Hellen aan
te bekamen is , eene Leer vel AetroKens ^ k-
bssllllnZ van llen -l .ucteur , bz? Wz ' Le van 8ll-
honet , en Aelckikt vm voor betEateobismue-
Werk Aeplaatlt te vvorllen , ü 12 8tuiver5«
bsoA 2al lloor gemelllen D . kantekoek binnen
kort xvorllen uitASAeven en b^ mzr vooresnea
AevinAen prz ŝ L^ n tebskomen , een allerbe-
tsnAr ^ kü 8tukzs , boolllLakel ^ k boullenäs
over llen blallrnk en lle Xracbt van en
lle ASpsüe InlksmminA eener diällenäe
Oemeente met bet ^vooräeks ^ . men; llic
Ltukzs , originvel avkomKi § van llen alom -de-
rosrnllenLnA6llcben6vllAels6rllenA . br a b am
Lootk, en tot bier tos noA nist in lle ble-
llerllnitscbe l ^asi vverAs ^ et , prz ' lt rllcb van
Lelve asn bz^ elk , llle kr ^ s stelt op ^Vrarkeist
en 6vllvrncbt . z ) bloA 2z n̂ bz^ eenl ^e
LxemplaarD vsn lle volAsnllsinterellsnte Wer¬
ken , voor lle llaar b/bemerkte vsrininllerllsn
prz ' s , in boll . Courant , en ts ^en contante
Letsling te bekomen : Duisbouiikunlli § Danll-
boek voor llen 8 tellsl 1r>A en Osnäinsn , 4 Dee¬
len , met nstuurlz 'ke ^ ecoleurlls Pisten , rz
benevens een breellvoeriA Lerigt van llit Werk,
gratis . Dsrvverllen , over bet Lvan ^slle van
Joban . , 6 Deelen , iZ ü . peitbs Ollen en
Oellicbten , z Deelen , met bet Portrait , 8 6.
Lamelsvelll , k ^ belverlleelli § ll, z Deelen , 16 Ll«

Lmllen , llen Z . Nsv 1804.
L . Lekboss , Loskveikoper.

zo . Das allerhöllBe Edict wegen Verheim¬
lichung der Schwangerschaft und den Mord un¬
ehekicher Kinder rst m sämtlichen Wirthöhäusern
zu Loga und Logaberum affigirt , auch bey den
Schullehrern und Bauerrichtern daselbst deponi¬
ert worden ; welches dem Public » hremit be¬
kannt gemacht wird.

Evenburg am Hochgrasl . Gerichte , den gäen
May 1804 . Detmers.

zr . Es wird hicdurch bekannt gemacht,
0. 20 . Zzz . ) baß
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-aß Nntenbrnsnnter im Posthaust zu Grretsyhl,
zum Curie» - Reiten ein paar silberne Sparen
verfertiget; wvbry bemerket wird , daß die Ver¬
kettung der Reitpeitsche , wegen mehrenthrils
schlechter Wege , nicht hat vor sich gehen kön¬
nen , und wird man nunmehr » einen neuen Ter¬
min von beyden anstelle» ; indessen belieben Lieb¬
haber dazu sich zeitig anzugebrn , alsdrnn wird
man den Termin zur wirklichen Vrrreituug nä¬
her bekannt machen.

Grertsyhl , de « 7. May 1824 . Mühlenbrck.
ZS . Da man gewisser Ursachen wegen nK-

thig findet, die Interessenten der itt Holland
befindlichenHülstschen Erbschafts, Sa¬
che zu versammeln ; so wird dazu Terminus
auf den 5. Zuny mit dem Bemerken festgesetzt,
daß diejenigen , welche an diesem Lage im grü¬
nen Jäger hiestkbst nicht erscheinen , in Anse¬
hung ihres Erb - oder LheilrechtS von der auf-
genommenen richterliche« Erbliste auögestriche«
werden sirüen.

Amich , Sen S . May 1804.
Hempe Hilmer Engelbarts,

als Universal -Erbin der Hülstschen Erbschaft
betreffend.

Zg . Am Sonnabend den iy . May , Vor¬
mittags y Uhr, als am Tags vor Pfingsten,
soll die Anlegung eines Haupt -Deichö um den
Anwachs vor dem Leysandrr - undSiefkenschen-
Polder , bey der Stadt Norden , nach Pütten,
desgleichen die Grabung der Meedje - Schlöte
und Grüppen , auf gedachtem Anwachse öffent¬
lich aasvrrdungen werben.

Bey dieser Erd -Arbeit kann nur gekrodrt,
es soll am sSstrn May mit Legung des Kaye-
Deichs und der Haupt - Deiche der Anfang ge¬
macht werden , und die Arbeit vhngrfähr am
EndrJuly, mithin in isWochen , absolvier seyn.

Conditiones find bey den GastwirthenNrd-
-ermann zu Marienhafe und Esert Siedens zu
Osteel , ferner bey Unterzeichnetem rinzufthen.

Aurich , den y. May 1824 . Lelting.
34. Mit künftigen Maytag 1805 fallen

folgende gräfliche Pechtstücke aus der Pacht,
und werden in diesem Sommer aufs neue öf¬
fentlich wiederum verhrurrt werden , als:
i ) zu Roddens, das von Hinrich Löbsen

heurrUch benutzte Vorwerk mit 145 Zück
146 Ruthen Land;

s) zum Serfeld « , das vorhin von Oeltjen,
setzt vvn Hmrich Lanzen bewohnt « Vorwerk

mit 157 Zück 36 Ruthen Sand.
Es wird « Iso dieses vorläufig bekannt gemacht,
damit diejenigen , welche auf das eine oder an¬
dere reflectire» sollte» , fich in Irrten mit svtha-
«en Pachtstücken bekannt machen mögen.

Varel , aus der Cammer , den 5 . May 1804.
C . W . Brünings . H. C. Behrens.

ZZ. Folgend « in der HerrlichkeitKniephau«
stk brlegene Herrschaftliche Pachtstück« , als:
r) das Vorwerk Lirdofeld, so Eilert Bernhard

von Tungeln , jetzo dessen Wittwr und Erbe«
in Heuer haben , mit 137 Matte» ns Ru¬
then iZ4 Fuß Landes;

2) noch 15 Matten daselbst;
3) die FedderwarderMühle mit Behausung »nd

6 Matten Landes,
werden mit künftigen Maytag rgoz heuerlos,
und daher in diesem Sommer aufs neue öffent¬
lich wiederum vrrheuret werden.

Es wird dieses um deswillen vorläufig hie¬
durch kund gemacht , damit diejenigen , welche
auf das eine oder das andere reflectire« mögte»,
fich i« Jeiten von der eigentlichen Beschaffenheit
svthanrr Pachtstücke unterrichten können.

Aus der Kniephaufischen Cammer, den zten
May 1804.

C. W. BruningS. H. C. Behrens.
36. Der Ausmieuer Oncken zu Wittmund

hat in Commission einen Korbwagen , der im
vorigen Jahre neu gemacht , zu verkaufen.

Steckbrief.
i . Der «Wer bey dem Goldschmibt Holtz

bisher in Lonättion gestandene Uhrmacher , Ge¬
selleKlock, hat sich am Sonntag Nachmittag
heimlich aus dem Hause seines Brvdtherrn , des
gesachtrn -Holtz , entfernet und fich der Ent¬
wendung zweyer von dem -Holtz vermißten Ta¬
schen - Uhren , als:

1 ) einer goldenen Damen- - Uhr , bezeichnet
in dem Zifferblatt « mit einer Rosette von
Messing und hinten mit gusttre Louleur;

2) einer silbernen Pariser Taschen - Uhr mit
Emalljr - Zifferblatt, in deren inner » plat¬
ten Gehäuse zwey Beulen anzutreffrn,

verdächtig gemschet.
Wenn nun diesem Gerichte daran gekegen,

daß gedachterKlock,
welcher pl. min. 40 Jahr alt , von starker
Statur , schwarzen kurz abgeschnittrnen Haa¬
re» u»d einen runden , vermuthlich mit ei¬

nem



«em grüne» UeöerZNF bezogenen Huth tragt,
«rit einem grünlich » Lunten mit gelben blan¬
ken Knöpfen versehenen Uebrrrsck , einer ge¬
streiften bräunlichen West«, grün manchrstrr-
«en Hose und schwarzen Halstuch , sodann
mit Haldstiefel » bey seiner Entfernung ange-
klerdet Kewesen , ein volles Erficht hat , einer»
holländischen vialect spricht und sehr stark
Schnupftvbaok brauchet,

zur Untersuchung und Strafe gezogen werde;
als werdsn hiedurch sämmtlrche Obrigkeiten re-
qulriret . auf den gedachten sich von hier ent¬
fernten Tvlork in ihren ^urisälctlovs - Bezir¬
ken vigrluen , solche« im Betrrtungsfall arre-
tiren und gegen Erstattung der Kosten anhero
Mir fern zu lasse»/

Zugleich werden alle und jede , welche«
obige entwandte Uhren zu Gesichte kommen soll¬
ten , aufgefordert, davon dem Magistrat An¬
zeige zu thuu.

Surick in 6urrs , de» r . May 1804.
Bürgermeister« und Rath,

Veklobttttgs - Anzeigen.
r . Unsere Verlobung und nächstens zu

vollziehende ehrliche Verbindung , haben wir
nicht ermangeln wollen, an Verwandte und
Freunde hiedurch ergebenst bekannt zu machen.

Termüntersyhlund Halte, dens6 . April 1804.
Claas W. Vietor. Elske Sterrenbergs.

2 . Net 1 '
oeüsWWMA van >veäer 2^ cllciis

Ouäeren wallen wz ? kierwesäe on ^s Verlo-
vivA eo anstaanäs LchtverbmäinA asa Vrien-
sten e» Lskenäen beker,6.

Oläersnni en Oanäerlum , 6en28. -Zxri ! 1804.
/ inton Meters Mülsman. Nelke Darms Lrule.

3 « Unsere mit elterlicher Bewilligung ge¬
schehene Verlobung und nächstens zn vollziehen¬
de eheliche Verbindung , machen wir unser«
sämmtlichen Freunden und Verwandten erge¬
benst bekannt. Leer , den i . May 1804.
Albertus Snrthlazr . Christin « DorotheaBudde,

Geburts - 2knzeigen.
1. Heute gebar meine Frau einen gesun¬

den Sohn . Bonda , den i . May FZv4.
Evert F . Groeneveld.

2 . Am r. Mry ist meine Frau von einem
gesunden Mädchen entbunden.

Fegter, Prediger zn Grimersum,

Z . Die dieser. Morgen erfolgte geschwinde
und glückliche Niederkunft meiner lieben Fra«
von einem gesunden Mädchen , ermangele ich
nicht hiedurch meinen Gönnern, Freunde » und
Verwandten ergebenst bekannt zu machet!.

Norden, den S. May 1804.
Der Kaufmann Sirbrlb H. WillmS»

4. Diesen Morgen wurde meine Frau vva
einem gesunden Knaben glücklich entbnnden.

Aurich , den io . May 1804 . I . Reimers»
5 . Meinen Freunden und Bekannten ma¬

che hierdurch bekannt , baß meine geliebte Frau
unter Beystanb des Allerhöchsten den 8. dieses
von ihrem 7trn Kinde , welche alle schöne und
wohlgrbildeteKnaben sind , glücklich ist entbun¬
den worden.

Leer , den 8. May r8os.
Wiebrand E. Dykmann und Frau.

6 . Heute Morgen wurde meine Frau von
einem grsnndkn Knaben glücklich entbunden.

Weener , den 7. May 1804.
Linder! Goemann.

Todesfälle.
1 . Es gefiel dem Allerhöchste« , meinen

einzigen Sohn , Jacobus Friedrich , nach einem
zwrytägigen Leiden , in die Ewigkeit zu sich neh¬
men ; er erreichte nur ein Alter von iz Wochen
und Z Tagen. Diesen herben Verlust mache ich
meinen Freunden und Gönnern irr tiefster Weh-
muth ergebenst bekannt . M»- » -

Emden , den z. May 1804 . Weber.
2. Deeäen ^ FtermiZäaz 4 Dir stierv

mz'N ^elievcls Vrouxv , 4̂nna LawwenZa
Lnotnerus LreeliteLeväe , Zeb . Msz^er , in
't Zlste Isardaares Ouäeräoms , an een a§t-
gasige Xovrs - ^VatersnZt . Ln äaar v / no§
tzeen anäerkali'

^aar äe VrrlctiLen äer Lztver-
bintnis bebden mögen Zenreten » äus vroex,
za al Le vroeA voor m / en baare tvvee ovmun-
sige Linderen , Zie ouäerloos Niet w)? Laar
Dooä detrenrs ».

Oit voor ons 200 treurl^ Lterigeval geven
IsvZs cleeLsn bekoorl^k Lennis. Met

tv ^stelenäs , ot alle Vrienäen en kekenäen
Lullen äeelen in onL6 re^tmatige OroevkeM.

8tspelwoer , 6en 8 - Maz' 1804-
kokko LreckteLenäs en Linäsr

äer Verüorvenen.

3.



Z. Nachdem es den Herrn über Lebe« «nd
Tod nach seiner weisen Regierung gefallen , un«
fern thrurr geliebten Stiefvater , Jacob Poppen,
each einer langwierige « und immer zunehmenden
Schwächlichkeit , wozu endlich die Auszehrungund Wassersucht kam, am zten Way des Abends
um 7 Uhr im Achtzigsten Jahre seines Alters
ans dieser mühseligen Zeit adzuforden , und,
wie wir hoffen und wünschen . Ln die selige
Ewigkeit zu versetzen»

So ermcmzelkr Wir «icht, diesen uns be¬
troffenen herben Todesfall , durch diesen ge¬wöhnlichen Weg an alle auswärtige» Freun¬de und Verwandte des Verstorbenen , unterVerkittung aller Vry 'eids - Bezeugungen, schui»digst bekannt zu machen.

Wester - Charlotte» - Polder , den strn May
1804.

Die Stiefkinder des Verstorbenen»

AnnrerLttns»
Wegen des auf den Losten Ma» emfallenden Pfingstfestes wirb das Wochenblatt Nrs. sr . an,rSte» May geschlossen, an welchem Tage die zu inftrirende» Stücke spätestens um Mittag bsy demMmgs.Jntelügmr - Lomtoir abgegeben sepn müssen.

Nachricht.
Die Expedition des Wochenblatts ist kärrftk- im Haufe - es Herrn Rauft«nanns Hikken in - er Rirchstraße.
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